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Höchberg sagt Danke:
Ehrenabend zur Würdigung von bürgerschaftlichem Engagement

Unter dem Motto „Ihr für Höchberg – Wir sagen Danke“ lud der Markt 
Höchberg zusammen mit seinem Freiwilligenzentrum „Wir für Höch-
berg“ erstmals diejenigen zu einem besonderen Ehrenabend, die sich 
in Höchberg und vor allem für Höchberg ehrenamtlich engagieren – 
sei es im Verein oder als Einzelperson. 

Denn ohne ehrenamtliche Aktivitäten geht in den Vereinen, Verbän-
den, gemeinnützigen Organisationen nichts. Die Gemeinde ist stolz 
auf die Vielfalt der ehrenamtlichen Aktivitäten, die von engagierten 
Bürgern geleistet werden, sei es in sozialen Projekten, im Sport, Um-
weltschutz oder in kulturellen Initiativen. 

Der Marktgemeinderat hat aus diesem Grund einen solchen „Ehren-
abend fürs Ehrenamt“ angeregt, um ein Zeichen der Wertschätzung 
gegenüber besonders verdienstvolle Menschen zu setzen. Und da 
waren nicht ausschließlich diejenigen gemeint, die ohnehin schon 
das ein oder andere Mal geehrt wurden oder in den ersten Reihen 
des Vereins stehen, sondern eben auch "(…) den Stillen, Leisen, den 
Stetigen und die, die einfach mal in die Bresche springen, die, die im 
Hintergrund die Brötchen schmieren, Hallen organisieren, Spielpläne 
durchdenken, Noten sortieren, ständig Training und Proben leiten 
oder auch irgendwelche unangenehmen Arbeiten übernehmen", wie 
es Bürgermeister Alexander Knahn in seiner Begrüßung verdeutlichte. 
                Weiter auf S. 6 & 7



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 2

ANZEIGEN

NATUR UND STADT 
VOR DER HAUSTÜRE
NEUBAU VON 12 ATTRAKTIVEN EIGENTUMSWOHNUNGEN
 • Im besonders nachhaltigen KfW-40 Standard
 • Luftwärmepumpe und Photovoltaikanlage
 • Fußbodenheizung und Parkett in allen Wohnräumen
 • Hochwertige Badausstattung
 •  Alle Wohnungen bequem mit dem Aufzug zu erreichen
 • Stellplätze mit Vorbereitung für E-Mobilität
 • Alle Wohnungen mit Terrasse oder Balkonen

MEHR INFORMATIONEN

0931/35901968                   www.spanheimer-wohnbau.de0931/35901968                   www.spanheimer-wohnbau.de

VERKAUF
AB SOFORT

W O H N E N  U N D  L E B E N  I M 
M A L E R I S C H E N  W E I N O R T

ER LABRUNN

P R E I S L I S T E

Wohnung Zimmer Wohnfläche in m2 Kaufpreis

1 2 79,62 399.000 €

2 2 80,50 399.000 €

3 3 89,18 479.000 €

4 3 94,46 499.000 €

5 3 71,46 399.000 €

6 4 87,10 479.000 €

7 4 87,10 479.000 €

Stellplatz 18.500€ €

Spanheimer Wohnbau GmbH
Wiesenweg 5

97236 Randersacker

Tel.: 0931-35 90 19 68
www.spanheimer-wohnbau.de

JETZT 
KFW-FÖRDERUNG

SIC HERN!

Energetischer Standard: (KfW-40, B:15 kWh/m²a, Strom, 2024)
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Mit 10 % der Einnahmen fördern 
wir Projekte vor unserer Haustür. 

… und wir haben 
noch viele Pläne.

Für die Unterstützung unseres 
Heimatortes haben wir die 
Kollektion h748 ins Leben gerufen.

Info, Shop & Newsletter: h748.de

Die Kollektion h748 
für einen guten Zweck

Design aus + für Höchberg

Der Krack schafft Identität
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Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,

ich hoffe, Sie konnten die Tage um Weihnachten und Neu-
jahr nutzen, um Kraft für das neue Jahr zu tanken, sodass 
wir zuversichtlich in die kommenden Wochen starten kön-
nen. Auftakt hierzu wird standesgemäß der Neujahrsemp-
fang des Marktes Höchberg in der Jahnturnhalle sein, zu 
dem ich herzlich einladen darf.

Wir dürfen voller Erwartungen in das kommende Jahr bli-
cken und sollten dabei unseren Optimismus nicht aus den 
Augen verlieren, haben wir uns doch in den letzten ver-
gangenen Jahren erfolgreich durch die ein oder andere 
Herausforderung geschlagen, und das darf doch auch Mut 
machen. Außerdem sollten wir uns nicht bei aller Skepsis 
über „die Lage der Nation“ selbst ein wenig herausfordern 
und mit ein wenig mehr Selbstbewusstsein den kommen-
den Aufgaben stellen? Letztendlich hängt doch unsere Zu-
kunftsgestaltung von unserer eigenen Einstellung selbst ab.

Ich bin für unser Höchberg hier recht zuversichtlich, denn 
wir dürfen und können unseren Ort weitergestalten. So 
wird der Marktgemeinderat die richtungsweisende Pla-
nung für das Rathaus und das angrenzende Anwesen in 
der Hauptstraße in diesem Jahr abschließend beraten. Auch 
der Realisierungswettbewerb für den Neubau des Sankt-
Matthäus-Kindergarten wird im kommenden Jahr laufen 
und somit die Weichen für die Neugestaltung des gesam-
ten Areals gestellt werden. Nicht weniger wichtig wird sein, 
wo und wie ein weiterer Kindergarten am Hexenbruch ge-
plant und auch der bundesweit geltende Rechtsanspruch 
auf Ganztagsbetreuung an unserer Grundschule umgesetzt 
werden kann.

Ein großes Projekt, das zurzeit noch viel Vorarbeit im Hin-
tergrund bindet, ist die Gestaltung der sogenannten Südzu-
ckerflächen. Hier werden uns drei wesentliche Dialogver-
fahren im kommenden Jahr begleiten. Bei diesen werden 
die wichtigen Themenschwerpunkte „Natur- und Gebiets-
entwicklung“, „Finanzierung und Wirtschaftlichkeit“ sowie 
„Ortsentwicklung im regionalen Kontext“ von Experten 
und örtlichen Akteuren richtungsweisend vorbearbeitet, 
sodass bei den folgenden Schritten Richtung Umsetzung 
dieser Entwicklungsflächen ein breiter Konsens gefunden 
werden kann.

Aus all diesen Planungen werden sicher weitere gewinn-
bringende Projekte und Objekte entstehen, mit denen wir 
bestenfalls immer eine Antwort auf die Frage „Wie wollen 
wir in Zukunft leben?“ geben können. Wenn wir es schaf-
fen, uns dabei an einer werteorientierten Zukunftsgestal-
tung zu orientieren, müssen wir doch keine Angst um diese 
haben. Im Gegenteil – wir können sie selbstbewusst ange-
hen.

Herzlichst

Ihr

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister
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Sie erreichen uns telefonisch am sichersten in der Kernzeit:
Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr Mo. - Mi. 14:00 - 16:00 Uhr
Do. 14:00 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses
www.hoechberg.de poststelle@hoechberg.de
Tel: 0931 49707-0 Fax: 0931 49707-98

Rathaus & Bürgerbüro: 
Montag bis Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
sowie nach Terminvereinbarung.

Aus dem Rathaus | Veranstaltungskalender

jeden Dienstag 13 - 17 Uhr Grüner Wochenmarkt Pfarrhof Kirche St. Norbert im Hexenbruch
jeden Freitag 9 - 14 Uhr Grüner Wochenmarkt Marktplatz, Altort 
05.01.  15:00 Uhr ZaPPaloTT & der Detektiv Kulturscheune ZaPPaloTT
06.01.  15:00 Uhr ZaPPaloTT & der Detektiv Kulturscheune ZaPPaloTT
07.01.  15:00 Uhr ZaPPaloTT & der Detektiv Kulturscheune ZaPPaloTT
07.01.  16:00 Uhr Neujahrsempfang TG Halle Markt Höchberg
07.01.  11:00 Uhr ZaPPaloTT & der Detektiv Kulturscheune ZaPPaloTT
10.01.  19:00 Uhr Jahreshauptversammlung Waldgaststätte „Toni Maccaroni“ TG Höchberg Fußball e.V.
11.01.  18:30 Uhr Kurzfilmabend St. Norbert Pfarrsaal Frauentreff St. Norbert
11.01.  17:30 Uhr Frauentreff St. Norbert Treffen Jugendheim St. Norbert
Gemeinschaftsraum Frauentreff St. Norbert
12.01.  16:30 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege
12.01.  14:30 Uhr Senioren-FolkloreTanzkreis Pfarrsaal unterhalb Kirche St. Norbert Seniorenkreis Elisabeth Bengel
13.01.  15:00 Uhr ZaPPaloTT & der Detektiv Kulturscheune ZaPPaloTT
13.01.  09:00 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege
14.01.  11:00 Uhr ZaPPaloTT & der Detektiv Kulturscheune ZaPPaloTT
14.01.  15:00 Uhr ZaPPaloTT & der Detektiv Kulturscheune ZaPPaloTT
16.01.  14:30 Uhr Seniorenkreis St. Norbert Hexenbruch Pfarrsaal unterhalb Kirche St. Norbert Seniorenkreis Elisabeth Bengel
20.01.  19:30 Uhr Theater „Kleine Eheverbrechen“ Kulturscheune Kulturscheune Höchberg
20.01.  19:30 Uhr 1. Prunksitzung Kath. Pfarrheim Höchberg Faschingsgilde Helau Krakau e.V.
21.01.  14:30 Uhr Kinder- und Jugndsitzung Kath. Pfarrheim Höchberg Faschingsgilde Helau Krakau e.V.
21.01.  11:00 Uhr Kammerensemble Würzb. Kammerorchesters Kulturscheune Kulturscheune Höchberg
21.01.  18:00 Uhr Holger Paetz „Der Satirsche Jahresrückblick“ Kulturscheune Kulturscheune Höchberg
24.01.  19:30 Uhr Pasquale Aleardi und die Phonauten - Ersatztermin Kulturscheune Kulturscheune Höchberg
25.01.  19:30 Uhr South West Oldtime All Stars Kulturscheune Kulturscheune Höchberg
26.01.  19:30 Uhr Lucy van Kuhl & die ES-Chord Band Kulturscheune Kulturscheune Höchberg
26.01.  19:30 Uhr 2. Prunksitzung Kath. Pfarrheim Höchberg Faschingsgilde Helau Krakau e.V.
27.01.  19:30 Uhr 3. Prunksitzung Kath. Pfarrheim Höchberg Faschingsgilde Helau Krakau e.V.
27.01.  19:30 Uhr SWAMP Kulturscheune Kulturscheune Höchberg
31.01.  14:33 Uhr Seniorenfasching Markt Höchberg TG Halle, Jahnstraße 2 Markt Höchberg
02.02.  19:30 Uhr Blue Friday Jazzlounge, The Music of Frank Sinatra Kulturscheune Kulturscheune Höchberg
02.02.  16:30 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein f. ambulante Krankenpflege e.V.
03.02.  09:00 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein f. ambulante Krankenpflege e.V.
03.02.  19:30 Uhr Beutelboxer | Improtheater Kulturscheune Kulturscheune Höchberg
03.02.  19:30 Uhr 4. Prunksitzung Kath. Pfarrheim Höchberg Faschingsgilde Helau Krakau e.V.
04.02.  18:00 Uhr Django Asül „Offenes Visier“ Kulturscheune Kulturscheune Höchberg
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass diese Termine durch die Vereine gemeldet wurden. Für die Richtigkeit der Termine übernimmt die Ge-
meindeverwaltung keine Gewähr. Bitte nutzen Sie als Veranstalter die kostenfreie Eintragung Ihres Termins in den Online-Veranstaltungskalender 
unter www.hoechberg.de, damit dieser hier im Kalender erscheint.

Datum  Zeit Bis wann/Was ist los Ort Veranstalter

Kein Mitteilungsblatt im Briefkasten?
Das Mitteilungsblatt wird immer in der ersten Kalenderwoche des 
Monats verteilt. Sollten Sie einmal kein Heft im Briefkasten ge-
funden haben (bzw. ein zweites Exemplar brauchen), können Sie 
sich an verschiedenen Auslegestellen die neueste Ausgabe holen 
– oder das PDF online abrufen unter www.hoechberg.de bzw. 
www.hoechberg-mageta.de. Wenn Sie länger kein Mitteilungs-
blatt bekommen haben, wenden Sie sich bitte telefonisch oder per  
E-Mail an das Bürgerbüro des Marktes Höchberg, Tel. 49707-0,  
poststelle@hoechberg.de 
AUSLEGESTELLEN (zu den jeweils üblichen Geschäftszeiten): 
Marktgemeinde Höchberg, Bürgerbüro | Rathaus; Mainlandbad 
(Foyer), Rudolf-Harbig-Platz 3; Lamm Hotel/Restaurant, Hauptstr. 
76; Lotto-Shop im Rewe-Center, Leibnizstr. 14; Ursprung Bioladen, 
Hauptstr. 65; Sparkasse Mainfranken, Hauptstr. 32; Raiffeisenbank 
Höchberg, Hauptstr. 101; ENI-Tankstelle, Leistenstr. 2; tegut-Markt, 
Waldstr. 4; Frankenwarte: Am Schindanger, Ecke Friedbergweg

Sitzungstermine Januar / Februar
Di, 16.01.  19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung
Di, 23.01. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung
Di, 06.02. 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung
Di, 27.02. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung
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Notrufnummern

Polizei 110           Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17
Wasserversorgung Stadtwerke Würzburg 36 12 60

Nächste Ausgabe Februar 2024
Redaktionsschluss Sonntag*, 14. Januar
Verteilung KW 05 bis Freitag, 02. Februar
Alle Einrichtungen (Vereine, Parteien, Kindergärten etc.) wer-
den gebeten, ihre Beiträge bis spätestens Sonntag* zu schicken 
(Nachzügler bitte ankündigen). Bei Platzmangel behalten wir uns 
vor, zuletzt eingereichte Beiträge auf die darauffolgende Ausga-
be zu verschieben. 
*Bei Feiertagen im Produktionszeitraum 1-2 Werktage früher.

Aus dem Rathaus

Abholung der Christbäume

ANZEIGE

Einladung Neujahrsempfang

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
liebe Vorsitzende von gemeindlichen Vereinen, 

Organisationen und Verbänden,

zum traditionellen Neujahrsempfang
am Sonntag, den 7. Januar 2024 um 16 Uhr,

in der TG-Halle, Jahnstr. 2, darf ich Sie ganz herzlich 
einladen.

Auf Ihr Kommen freut sich,
Alexander Knahn | 1. Bürgermeister

Fundsachen
• Schal braun
• Schal grau
• Mütze grau
• Mütze blau
• Armkettchen
• Trinkflasche

• Fitnesstracker
• Schlüsselmäppchen
• Einzelner Schlüssel
• Autoschlüssel Opel
• Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln
• Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln

• Brieftasche
• Kinderhandschuhe

Nähere Informationen unter 
www.hoechberg.de

Verwaltungsfachangestellten 

Freuen Sie sich auf ein interessantes und abwechslungs-
reiches Aufgabengebiet in Voll- oder Teilzeit, eine attrak-
tive Vergütung nach TVöD und viele nette Kolleginnen & 
Kollegen!

Zur Verstärkung unseres Bürgerbüro-Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

(m/w/d)

Schon einmal vormerken: 47. Höchberger Faschingszug
Faschingsdienstag, den 13. Februar 2024, um 14 Uhr 

Die Weihnachtsbäume werden vom Kommunalunternehmen des 
Landkreises Würzburg in Zusammenarbeit mit dem Markt Höchberg 
am Dienstag, 09.01.und Mittwoch, 10.01.2024 abgeholt.

Gutschein 
für eine kostenlose und unverbindliche 

Marktpreiseinschätzung Ihrer Immobilie  

Fuderer Real Estate GmbH 
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH 
Tel. +49 931 991750-0 · Wuerzburg@engelvoelkers.com 

www.engelvoelkers.com/wuerzburg

Ihr Makler vor Ort mit dem internationalen Netzwerk  
Nutzen Sie diesen Gutschein für eine kostenlose Bewertung 
Ihrer Immobilie oder erhalten sie direkt eine erste Einwertung 
über unseren QR Code.  

 
 0176 8169 4921 

Bernd.Michel@engelvoelkers.com  
 
 

✁

Bernd Michel 
Senior Immobilienmakler

Es wird gebeten, die Christbäume ab Dienstag, 
09.01., ab 6:00 Uhr am Straßenrand bereitzulegen. 
Bitte achten Sie darauf, dass die Bäume vollständig 

abgeschmückt sind.
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Aus dem Rathaus

Ehrenabend fürs Ehrenamt 2023:
Schön, dass ihr dabei wart!
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Aus dem Rathaus

Höchberg sagt Danke:
Ehrenabend zur Würdigung von bürgerschaftlichem Engagement           Fortsetzung von S. 1

Aus der Sitzung des Marktgemeinderats (MGR) vom 28.11.2023

Rund 230 Gäste kamen schließlich in die feierlich geschmückte TG-
Halle und wussten nicht so recht, was sie erwarten würde. Denn 
die offizielle Einladung gab wenig Aufschluss über den Verlauf des 
Abends, außer dass dieser mit einem Sektempfang beginnen sollte.

In seiner kurzen Begrüßung betonte Bürgermeister Alexander Knahn 
noch einmal, wie wichtig bürgerschaftliches Engagement für den 
Zusammenhalt und letztlich auch das Funktionieren einer Gemein-
de ist. Ob im Verein, als Marktgemeinderat, als Bürgerbusfahrer, im 
Sprachunterricht, als Hausaufgabenbetreuung oder in der Nachbar-
schaftshilfe – jeder einzelne trägt mit seinem Tun zum großen Gan-
zen bei und ist unverzichtbar.

Im Anschluss stellten Franziska Hupp und Johanna Amann noch in we-
nigen Worten das Freiwilligenzentrum Höchberg als Adresse für alle 
Hilfesuchenden und –bietenden vor und wünschten einen schönen 
Abend. 

„Verkehrsentwicklungskonzept 2040“ für Höchberg beschlossen
In der Sitzung des Marktgemeinderates am 26.10.2021 wurde die Er-
stellung des Verkehrsentwicklungskonzeptes durch das Büro Wegner 
Stadtplanung beschlossen. Die daraufhin gegründete Lenkungsgrup-
pe, bestehend aus Mitgliedern der Fraktionen, setzte sich daraufhin 
intensiv mit der Thematik auseinander, während die Mitglieder des 
Marktgemeinderats im Rahmen der öffentlichen Veranstaltungen 
alle Phasen der Erarbeitung des Verkehrsentwicklungskonzepts be-
gleiteten. Nach Erstellung des Konzeptentwurfs wurden das Leitbild, 
das Zielkonzept Verkehr und der Maßnahmenkatalog im Rahmen ei-
ner Klausur im Marktgemeinderat am 20.06.2023 diskutiert und an-
schließend gewichtet. Parallel zu den Treffen der Lenkungsgruppe 
wurden Fachgespräche unter Beteiligung der Behörden, Verbände 
und Nachbarkommunen geführt. Eine ergänzte Ortsbegehung mit 
Polizei und der unteren Verkehrsbehörde fand im Juni 2023 statt. Ein 
Bürgerworkshop fand am 27.04.2022 in der Mainlandhalle statt. Wei-
tere Bürgeranregungen konnten sowohl bei den Ortsrundgängen im 
Altort und am Hexenbruch im Herbst 2022 als auch bei der Bürgerbe-
teiligung im Rahmen des ISEK Höchberg im Altort und Hexenbruch 
im Sommer 2023 aufgenommen werden. Im September und Oktober 
2023 wurde eine Zusammenfassung der Analyse, das sich hieraus er-
gebende Zielkonzept sowie der Entwurf des Maßnahmenplans mit 
detailliertem Maßnahmenprogramm auf der Gemeindehomepage 
veröffentlicht. Die Bürgerinnen und Bürger wurden mit Hinweis im 
Amtsblatt vom September 2023 eingeladen, Anmerkungen hierzu 
einzubringen. In diesem Rahmen gingen weitere Beiträge ein, die, 
sofern neue Aspekte enthalten waren, geprüft und ggf. in den Ent-
wurf des Verkehrsentwicklungskonzepts eingearbeitet wurden.

Das Verkehrsentwicklungskonzept ist für einen Umsetzungshorizont 
von etwa 15 Jahren ausgelegt. Dabei werden nicht alle Maßnahmen 
zu einer baulichen Umsetzung in diesem Zeitraum kommen, da ins-
besondere diejenigen Maßnahmen, die einer vertiefenden Prüfung 
bzw. einer Detailplanung bedürfen, zumindest teilweise ergebnis-
offen bleiben müssen. Die Fristigkeit einer Umsetzung komplexerer 
Maßnahmen ist ferner budgetabhängig. 

Bei einer Reihe solcher prüfungsrelevanten Maßnahmen konnten 
jedoch örtlich begrenzte und selbständig wirksame Sofortmaßnah-
men herausgeschält werden, etwa für den Winterleitenweg und die 

Dann hieß es „Bühne frei!“ für die Würzburger Improtheatergrup-
pe „Der Kaktus“, die von nun an mit ihrem 90-minütigen Programm 
und Schlagworten aus dem Publikum für viele ortsbezogene Lacher 
sorgten. Ob eine Leiche im Kühbach, ein tête-à-tête im Krackennest 
oder der running gag rund um den Minigolf-Sport – die vierköpfige 
Truppe schaffte es, das Publikum zu begeistern.

In der Pause und im Anschluss an die Vorstellung gab es ausreichend 
Gelegenheit, sich auszutauschen und eine unbeschwerte Zeit zu ver-
bringen. 

Der „Ehrenabend fürs Ehrenamt“ soll nun alle zwei Jahre stattfinden, 
um abseits der klassischen Auszeichnungen beim Neujahrsempfang, 
die nach wie vor stattfinden werden, bürgerschaftliches Engage-
ment auch im Kleinen zu würdigen.

Bayernstraße. Diese sind unter separater Bezeichnung unter den So-
fortmaßnahmen aufgeführt. 
Die Umsetzung der einzelnen Maßnahmen erfolgt auf der Grundlage 
weiterer Beschlüsse des Marktgemeinderates bzw. des Bau- und Um-
weltausschusses.

Das beschlossene Verkehrsentwicklungskonzept Höchberg 2040, 
bestehend aus drei Präsentationen (1. Ziele und Maßnahmenkata-
log, 2. Anhang Analyse und 3. Anhang Maßnahmenbeschreibung) in 
den Fassungen vom 28.11.2023 finden Sie auf der Homepage www.
hoechberg.de unter Bauen & Wohnen.

Umstellung auf LED Straßenbeleuchtung
In den Jahren 2015-2017 fand bereits eine Umrüstung der Straßen-
beleuchtung von veralteten HQL Leuchtmitteln auf LED Leuchtmittel 
durch die Stadtwerke Würzburg statt.
Seither wurde bei allen Umbaumaßnahmen im Straßenbau die Stra-
ßenbeleuchtungen, sowie bei allen altersbedingten Rostmastaus-
wechselungen, die Leuchtmittel auf LED umgestellt. Somit sind Stand 
heute ca. 53 % (908 Stück) der im Ortsgebiet vorhandenen Leucht-
mittel der Straßenbeleuchtung auf LED umgerüstet.
Der Marktgemeinderat beschließt, dass die energetische Sanierung 
der rund 800 noch alten Straßenbeleuchtungspunkte im Ortsge-
biet, im Zeitraum von Mitte 2024 bis Ende 2025 nach und nach aus-
getauscht werden. Die Kosten für eine Umrüstung werden auf ca. 
435.000€ geschätzt.

Die komplette Niederschrift zu dieser und anderer Sitzungen fin-
den Sie im Ratsinformationssystem des Marktes Höchberg unter 
https://ris.hoechberg.de. 
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Wichtige Information für Bauherren: Ab 1. Januar 2024 sind Bauanträge ausschließlich und nur 
direkt beim Landratsamt Würzburg einzureichen – auch in digitaler Form

Kommunale Wärmeplanung für Höchberg 

Digitaler Bauantrag
Ab 1. Januar 2024 bietet das Landratsamt Würzburg den vom Baye-
rischen Bauministerium in Zusammenarbeit mit dem Bayerischen 
Digitalministerium entwickelten digitalen Bauantrag an. Anträge 
können dann einfach und medienbruchfrei über das BayernPortal 
eingereicht und an das Landratsamt Würzburg weitergeleitet wer-
den. Das Bayerische Staatsministerium für Wohnen, Bau und Verkehr 
hat intelligente elektronische Formulare, sogenannte „Online-As-
sistenten“, entwickelt, die ab Januar 2024 auf der Internetseite des 
Landratsamtes zur Verfügung stehen: www.landkreis-wuerzburg.
de/bauamt. Über diese Online-Assistenten können bauvorlagebe-
rechtigte Entwurfsverfasser (wie zum Beispiel Architekten und Inge-
nieure) die baurechtlichen Anträge einreichen. Auf der Internetseite 
sind unter anderem auch die wichtigsten Fragen und Antworten zum 
digitalen Bauantragsverfahren zu finden. 
Mehr Informationen zum Digitalen Bauantrag finden Sie im Internet 
auch unter www.digitalerbauantrag.bayern.de auf der Seite „Infor-
mationen für Entwurfsverfasser und Bauherren“ des Bayerischen 
Staatsministeriums für Wohnen, Bau und Verkehr.

Einreichung von Bauanträgen direkt beim Landratsamt Würzburg 
Neben der neuen digitalen Möglichkeit können Bauanträge ab dem 1. 
Januar 2024 auch weiterhin in der bisherigen Papierform eingereicht 
werden. Allerdings kommt es ab Januar 2024 zu einer wesentlichen 
Änderung bei Abgabe der Bauanträge: Für Verfahren, in denen das 
Landratsamt Würzburg die abschließende Entscheidung zu treffen 

hat (Bauanträge, Anträge auf Vorbescheid, Teilbaugenehmigungsan-
träge, Anträge über bauordnungsrechtliche Abweichungen, z. B. bei 
Abstands-flächen oder vom Brandschutz, Abgrabungsanträge), tritt 
künftig ein Zuständigkeitswech-sel bei der Antragstellung ein. 
Sowohl digitale als auch Anträge in Papierform für diese Verfahren 
sind ab dem 1. Januar 2024 ausschließlich und nur direkt beim Land-
ratsamt Würzburg, Bauamt, Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg, ein-
zureichen. 

Kommunen bleiben am Verfahren beteiligt
Die Gemeinden und Städte im Landkreis Würzburg bleiben jedoch ein 
unverzichtbarer Teil der baurechtlichen Genehmigungsverfahren. Sie 
werden sofort nach Eingang der Unterlagen durch das Landratsamt 
Würzburg digital informiert und um ihr gemeindliches Einverneh-
men gebeten. Für Verfahren, in denen eine Gemeinde die abschlie-
ßende Entscheidung trifft, erfolgt die Antragstellung in Papierform 
nach wie vor direkt bei der Gemeinde. Dies betrifft Genehmigungs-
freistellungsanträge, isolierte Abweichungen oder Befreiungen von 
örtlichen Bauvorschriften. Werden diese Anträge digital über das 
BayernPortal gestellt, reicht das Landratsamt sie auch digital an die 
Gemeinden weiter.

Deutschlandweit soll für Kommunen verpflichtend eine Wärmepla-
nung bis spätestens 30.06.2028 eingeführt werden. Kommunen über 
10.000 Einwohnern sind bereits jetzt dazu verpflichtet, eine kom-
munale Wärmeplanung zu erstellen. Der Markt Höchberg muss dies 
aktuell noch nicht, hat aber trotzdem bereits Mitte Juni einen Förder-
antrag für die Erstellung einer kommunalen Wärmeplanung gestellt 
und inzwischen auch einen Zuwendungsbescheid erhalten. 

Gefördert wird die Erstellung eines kommunalen Wärmeplanes durch 
fachkundige externe Dienstleister. Die Wärmeplanung soll eine 
Grundlage für eine mögliche treibhausgasneutrale Wärmeversor-
gung schaffen. Mit der Wärmeplanung wird unter anderem auch er-
mittelt, ob und in welcher Größenordnung Wärmenetze möglich und 
sinnvoll sind. Der Marktgemeinderat hat somit fundierte Grundlagen 
für seine Entscheidungen.

Anhand verschiedener Analysen werden Szenarien entwickelt, wie 
eine zukunftsfähige Wärmeversorgung, unter Betrachtung der Ver-
sorgungskosten, aussehen soll. Auf Basis dieser Szenarien wird eine 
Strategie mit Maßnahmenkatalog, Prioritäten und einem Zeitplan 
erstellt. Alle relevanten Verwaltungseinheiten und externen Akteure 
sollen im Prozess beteiligt werden. Zusätzlich werden für zwei bis 
drei prioritäre Fokusgebiete räumlich verortete Umsetzungspläne 
erarbeitet.
Die Wärmeplanung ist als stetiger Prozess zu sehen, der nicht mit ei-
nem einmaligen Konzept abgeschlossen ist. Er bedarf fortwährender 
Abstimmung der kommunalen Akteure der Wärme- und Stadtpla-
nung.

Ihr Ansprechpartner beim Markt Höchberg
Nach 7 Jahren im Bauamt und knapp 3 Jahren im Büro des Bürger-
meisters bringt Frau Martina Domes als frischgebackene Kommunale 
Energiewirtin nun ihre umfassenden Fachkenntnisse in den Bereich 
erneuerbare Energien ein und wird die Energiewende auf kommuna-
ler Ebene strukturieren sowie deren effiziente Umsetzung begleiten. 
Als kompetente Ansprechpartnerin für alle Fragen rund um die The-
men Energieeffizienz und Klimaschutz steht Martina Domes unter 
der Tel. 0931 49707-21 auch für die Bürgerinnen und Bürger sowie lo-
kale Unternehmen ab sofort zur Verfügung. 

Es gibt viel zu besprechen: Bürgermeister Alexander Knahn geht mit Martina Do-

mes, Kommunale Energiewirtin des Marktes Höchberg, die nächsten Schritte in 

Richtung Energiewende durch. Foto Daniela Hartlieb

Aus dem Rathaus
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Aus dem Rathaus

Ferienbetreuung in den Osterferien 2024
Der Markt Höchberg bietet vom 25. März bis 5. April 2024 eine zu-
verlässige Ferienbetreuung in Kooperation mit dem AWO Bezirksver-
band Unterfranken e.V. an. 

Willkommen sind alle Schulkinder von 6 bis 12 Jahren mit Hauptwohn-
sitz in Höchberg. Die Betreuung findet von Montag bis Freitag (außer 
feiertags) jeweils von 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr in den Räumen der AWO 
Mittagsbetreuung an der Grundschule Höchberg statt. 

Das Angebot ist wochenweise buchbar und kostet 56,00 € pro Kind/4-
Tage-Woche. Im Preis sind Getränke, Snacks und ein warmes Mittag-
essen enthalten. Spiel und Spaß ist ebenfalls garantiert. 

Nähere Informationen und Anmeldung: 
AWO Bezirksverband Unterfranken e.V.
Kantstraße 45 a, 97074 Würzburg
Telefon: 0931/29938-267

Anmeldeformular auch auf www.awo-unterfranken.de
Anmeldeschluss ist der 11.02.2024!

Unser Bauhof: 
Bei Schnee und Eis für Sie im Einsatz

Information aus dem Bürgerbüro: 
Auskunfts- und Übermittlungssperre

Alle Winter wieder halten Schnee und Eisglätte unsere Bauhofmitar-
beiter ganz schön auf Trab. Zwei Gruppen mit jeweils 6 – 8 Mitarbei-
tern sorgen im Wechsel dafür, dass die Straßen und gemeindlichen 
Wege geräumt und gestreut werden. Dies erfolgt Montag bis Freitag 
ab 3.00 Uhr und an den Wochenenden und Feiertagen ab 4.00 Uhr.
Montag bis Freitag werden bei stärkeren winterlichen Straßenver-
hältnissen die Winterdienstarbeiten ab 7 Uhr mit weiteren Mitarbei-
tern verstärkt, sodass insgesamt bis zu vierzehn Mann im Einsatz 
sind.“

Dabei werden die Straßen mit einem LKW und einem Unimog ge-
räumt, für die Gehwege sind zwei Klein-Geräteträger unterwegs. Die 
Treppenanlagen werden manuell geräumt und gestreut.

50 km Ortsnetz
Bei einer Durchfahrt aller Straßen des Ortsgebiets kommt man auf 
eine Gesamtstrecke von ca. 50 km. Oberste Priorität des Winter-
dienstes haben hier die Bus- und Hauptstrecken. Erst dann werden die 
übrigen öffentlichen Straßen bearbeitet – bis also vor Ihrer Haustüre 
geräumt ist, kann es je nachdem wo Sie wohnen durchaus einmal 
etwas länger dauern. Parallel zum Räum- und Streueinsatz auf den 
Straßenflächen bearbeiten die Mitarbeiter im Bereich des Fußgän-
gerverkehrs die Bushaltestellen, Treppenanlagen und Gehwege der 
gemeindeeigenen Grundstücke. Zusätzlich unterstützen beauftragte 
Dienstleister den Markt Höchberg bei den Winterdienstarbeiten.

Ordentliche Räumung nicht immer und überall möglich
Im Ortsgebiet Höchberg bestehen viele schmale Straßen, die teilwei-
se durch am Straßenrand parkende Fahrzeuge, wie beispielsweise im 
Winterleitenweg, nur einspurig befahrbar sind. Bei größeren Schnee-
lagen kann teilweise das Räumfahrzeug mit dem Pflug an den Eng-
stellen nicht durchfahren. 

Winterdienst in engen Straßen – Eigenverantwortung statt Park-
verbot
Wurden in der Winterzeit bislang Parkverbotsschilder in engen Stra-
ßen aufgestellt, damit das Räumfahrzeug ungehindert durchfahren 
kann, setzt man ab diesem Jahr auf die Eigenverantwortung der Par-
kenden. Denn natürlich ist es ärgerlich, wenn in manchen Winter-
perioden der Winterdienst vielleicht nur zehnmal fahren muss, die 
Parkplätze aber drei Monate gesperrt bleiben.
Betroffene Bereiche, wie beispielsweise im Rübezahlweg, Krautgar-
tenweg oder Am Trieb werden nun lediglich mit Hinweisbarken ge-
kennzeichnet, die bei Schneefall bzw. Eisglätte von parkenden Autos 
freigehalten werden sollen. 

Der Markt Höchberg führt diese Regelung zunächst probeweise ein 
und appelliert hiermit an die Eigenverantwortung der Anwohner, 
bei Vorhersage von winterlichen Straßenverhältnissen die PKWs auf 
Privatgrund oder anderweitigen Parkplätzen abzustellen. Andernfalls 
können diese Straßen bei Schneefall und Eisglätte nicht oder erst ver-
zögert geräumt und gestreut werden. 

Die Bauhof-Mitarbeiter wünschen allen 
Höchbergerinnen und Höchbergern 
eine gesunde und unfallfreie Wintersaison!

Das Meldegesetz räumt Ihnen die Möglichkeit ein, folgenden Daten-
übermittlungen und Auskunftserteilungen zu widersprechen:

1. Übermittlungssperre an öffentlich-rechtliche Religionsgemein- 
 schaften
2. Widerspruch gegen die Weitergabe von Daten an Parteien und  
 Wählergruppen im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen und  
 Abstimmungen
3. Für den Fall eines Alters- oder Ehejubiläums darf eine Mitteilung  
 über dieses Jubiläum nicht weitergegeben werden
4. Widerspruch gegen die Weitergabe von Daten an Adressbuchverla- 
 ge 
5. Widerspruch gegen die Weitergabe von Daten an das Bundesamt  
 für Personalmanagement der Bundeswehr für Zwecke der Über- 
 sendung von Informationsmaterial über den freiwilligen Wehr- 
 dienst

Wenn Sie von dem Widerspruchsrecht Gebrauch machen wollen, 
finden Sie das dafür entsprechende Formular online im Bürgerser-
viceportal unter www.buergerserviceportal.de/bayern/hoechberg 
oder als Direktlink auf unserer Homepage. Natürlich erhalten Sie den 
Antrag zur Auskunfts- und Übermittlungssperre auch bei uns im Bür-
gerbüro.
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Aus dem Rathaus

ffrauenrauenffestivalestival

20242024
1.– 10. März1.– 10. März

Schirmherrin:
Amanda!

Veranstalter: „Initiative Frauenfestival“
in Kooperation mit dem Markt Höchberg

Flashmob auf dem Marktplatz

Kabarett, Film u.v.m.!

Workshops & Vorträge

Mädchen-Mut-Mach-Kurs

Party mit DJanes
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Aus dem Rathaus

Orange Day in Höchberg: Gemeinsam gegen Gewalt an Frauen

Am 25. November stand Höchberg ganz im 
Zeichen gegen Gewalt an Frauen: Anlässlich 
des Orange Days - dem Internationalen Tag 
zur Beseitigung von Gewalt gegen Frau-
en - wurde nicht nur die Aktionsflagge am 
Rathaus gehisst, auch die Bibliothek Markt 
Höchberg unterstützt das wichtige Thema 
mit verschiedenen Aktionen, um Solidarität 
zu zeigen und Bewusstsein zu schaffen.

Unterstützt vom Landkreis Würzburg betei-
ligt sich Höchberg seit 2022 am weltweiten 
Aktionstag. Damals „nur“ mit einer symbo-
lischen Flagge am Rathaus und im letzten 
Jahr nun auch mit der orange Wanderbank 
des Landkreises, die noch bis Anfang März 
2024 auf dem Höchberger Marktplatz steht, 
um auf die Situation der vielen von Gewalt 
betroffenen Frauen aufmerksam zu machen 
und jeden ermutigen soll, hinzusehen und 
sich helfen zu lassen. 

Handabdruck und Mandarinen
Auch das Team der Bibliothek machte mit 
verschiedenen Aktionen auf den „Orange 
Day“ aufmerksam. Neben einer Informa-
tionstafel zur UN-Kampagne „Orange the 
world“, konnten Besucher mit ihrem oran-

gen Handabdruck auch selbst ein sichtbares 
Zeichen gegen Gewalt an Frauen setzen.
Außerdem gab es orangefarbige Luftballons, 
Aktionsaufkleber und Sticker mit Notrufte-
lefonnummer, die mitgenommen werden 
durften, um auch andernorts auf das Thema 
aufmerksam zu machen – und passend zur 
Mottofarbe: Mandarinen!

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Rathauses stehen ganz hinter der UN-Kampagne #orangetheworld und unterstützten die Höchberger Aktion.

Auch Bürgermeister Alexander Knahn ließ es sich 

nicht nehmen, auf der Plakatwand in der Bibliothek 

für Frauenrechte und gegen Gewalt zu votieren.

Das Hilfetelefon 
„Gewalt gegen Frauen“ 

ist rund um die Uhr anonym 
und kostenfrei unter 

Tel. 116 016 
und in 18 Sprachen 

verfügbar.
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DEINE ENTSCHEIDUNG. DEINE CHANCE. MACH MIT!

Du willst mehr erfahren oder dich online anmelden? Dann geh gleich auf www.feelfree-wuerzburg.de.

Du bist mindestens 13 Jahre alt und wohnst im Landkreis Würzburg? 
Du hast Lust, deinen Horizont zu erweitern und dich auch außerhalb der 
Schule zu engagieren? Wenn du jetzt ab dem 1. November auch noch 1-2 
Stunden wöchentlich Zeit mitbringen kannst, dann suchen wir genau DICH! 

Freiwillig. Ehrenamtlich. Engagiert. 
  Das Schuljahr, das Dich weiterbringt.

Alte und dazu blinde Menschen kümmern sich in Ibenga um ihre 
Enkel. Es sind Aidswaisenkinder. Die Eltern sind meist verstorben oder 
leben in Kliniken. Sie können sich nicht selbst um die Kinder kümmern. 
Die Kinder wiederum kümmern sich um die Blinden. Eine untrennbare 
Gemeinschaft der gegenseitigen Hilfe – im täglichen Überlebenskampf. 
Sie sind völlig auf sich selbst gestellt! 
Der Sambia e.V. (www.sambia-ev.de) aus Neubrunn-Böttigheim Der Sambia e.V. (www.sambia-ev.de) aus Neubrunn-Böttigheim 
unterstützt diese Menschen mit Lebensmittel und sauberen Trinkwasser 
durch neue Brunnen. Manchmal auch Matratzen. Denn die Menschen 
schlafen auf dem nackten Boden. 
Wenn Sie mögen, spenden auch Sie zugunsten
dieser allein gelassenen Menschen.

Hilfe für das Blindenzentrum in Ibenga

Förderverein für S.A.m.b.i.A. e.V. | Sparkasse Mainfranken Würzburg | IBAN: DE 25 7905 0000 0047 2556 66 | BIC: BYLADEM1SWU
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Christkindlesmarkt am Wald war Besuchermagnet
Etwas Besonderes sollte es im Jubiläumsjahr 
sein. Der Höchberger Christkindlesmarkt, 
sonst immer am Partnerschaftsplatz am 
Grundweg zu finden, schlug seine Buden in 
diesem Jahr am Waldsportplatz auf. Eigent-
lich schwebte Höchbergs Kulturmanagerin 
Franciska Bouma eine Waldweihnacht vor, 
aber durch den tiefen und weichen Boden an 
und um die Scheckertswiese wurde dieses 
Vorhaben schnell wieder verworfen.
So baute der gemeindliche Bauhof die Buden 
am Waldsportplatz auf und die Höchberger 
Vereine und Institutionen bezogen auf dem 
Parkplatz und den angrenzenden Waldflä-
chen Quartier für zwei Tage. Neben den ob-
ligatorischen Ess- und Trinkbuden gab es viel 
Handgefertigtes oder speziell auf Höchberg 
bezogene Waren zu kaufen, so wie die Jubi-
läumskollektion "h748". Sie nimmt Bezug auf 
die erste urkundliche Erwähnung der Markt-
gemeinde im Jahr 748, also vor 1275 Jahren 
und unterstützt auch noch den guten Zweck. 
Singen, feiern und Gutes tun

Das Ortsjubiläum wurde das ganze Jahr mit 
vielen Veranstaltungen gefeiert und neigte 
sich nun dem feierlichen Ende entgegen. Das 
war auch der Grund, warum in diesem Jahr 
die Marktgemeinde die Federführung beim 
Christkindlesmarkt übernommen hatte. Die 
sonst üblichen Ausrichter, die Musikfreunde 
Höchberg und der SPD-Ortsverein unter-
stützten jedoch mit Rat und Tat und brachten 
sich auch mit ihrem Waffelstand, der Feuer-
zangenbowle und der Losbude ein. Die gro-
ße Tombola zugunsten des „Bienengartens 
der 10 Jahreszeiten“ der Mittelschule Höch-
berg wurde so gut angenommen, dass fast 
alle Lose schon am Samstag verkauft waren. 
Die gespendeten Gewinne fanden reißenden 
Absatz, nicht nur bei den Kindern, sondern 
auch bei den Erwachsenen.

Musikalisch unterhielten die Musikfreun-
de Höchberg die vielen Besucher an beiden 
Tagen mit weihnachtlichen Klängen. Am 
Sonntag trat zusätzlich noch das Jugendbla-
sorchester auf, die Nachwuchsorganisation 
unter Dirigent Dr. Günter Molz. Sie ernteten 
großen Beifall für ihre musikalischen Beiträ-
ge, ebenso wie die Höchberger Chöre, die in 
einer Art Flashmob die Menschen auf dem 
Christkindlesmarkt zum Mitsingen anregten.
Natürlich war auch wieder die Pferdekutsche 
mit dabei, die für Kinder Rundfahrten durch 
den Höchberger Wald anbot. Einzig der ange-
kündigte Nikolaus konnte den Christkindles-
markt in diesem Jahr aus organisatorischen 
Gründen nicht besuchen. Aber letztlich tat 
dies der Stimmung keinen Abbruch, die gro-
ßen und kleinen Gäste hatten auch so ihren 
Spaß auf und rund um den Platz am Wald.

Mit der Pferdekutsche durch den Wald zu fahren, machte den Kindern viel Spaß. Foto Matthias Ernst

Abendliche Stimmung auf dem gut besuchten Christkindlesmarkt. Foto Daniela Hartlieb

Das Jugendblasorchester der Musikfreunde Höch-

berg sorgte am Sonntag für musikalische Unterhal-

tung. Foto Matthias Ernst

WIR WÜNSCHEN EIN FROHES NEUES JAHR!
Täglich von 7 bis 19 Uhr für Sie geöffnet

ANZEIGE
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PUTZ.MUNTER 2024
Aktionswoche für einen
sauberen Landkreis
1.– 9. März 2024
Jetzt als Gruppe oder Einzelperson anmelden
und die Natur von wilden Müllablagerungen
befreien! Ausführliche Infos und Anmeldeformular
unter www.team-orange.info/putzmunter

15.2.
2024

NICHT VERGESSEN ! Die Abfallgebühr ist fällig am:

team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

Packen
wir es an!

Orangene Bildungsoffensive
Spielerisch den richtigen Umgang mit Abfällen
lernen – das ist das Ziel des pädagogischen
Konzeptes, welches das team orange für die
Kindergarten- und Grundschulkinder des
Landkreises Würzburg anbietet.
Alle Informationen dazu unter:
www.team-orange.info/aktionen/fuer-kinder

Müllheizkraftwerk
SCHULE

KITA

SCHULSTUNDE 
IN ORANGE
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Ehrung langjähriger Mitarbeiter

Kommunale Jugendarbeit – Auszug aus dem Jahresprogramm

Bei der Weihnachtsfeier des Marktes Höch-
berg Anfang Dezember wurden wieder die 
Betriebsjubilare von Bürgermeister – und vor 
allem – „Chef“ Alexander Knahn geehrt.

Mit 45 Jahren Betriebszugehörigkeit am 
längsten dabei ist Anette Wagner, die zwar 
seit Ende 2022 in der Freistellungsphase der 
Altersteilzeit ist, aber noch als aktive Mitar-
beiterin zählt und bis dahin das Bürgerbüro 
leitete. 

Nicht ganz so lange, aber immerhin stolze 
30 Jahre ist Joachim Brückner beim Bauhof 
Markt Höchberg beschäftigt. Jeweils 25 Jahre 
halten Michael Gintner (Bauhofleitung), Sa-
bine Schäfer (Hauptamt) und Heike Schwö-
bel-Kurz (Bürgerbüro) die Stellung.

Bernhard Hupp ist als dritter Bürgermeister 
seit 15 Jahren beim Markt Höchberg beschäf-
tigt, genau wie Jugendsozialarbeiterin Sabi-
ne Burger.

Und ihren ersten „Runden“ begingen Mar-
tina Domes (Bürgermeisteramt) und Ellen 
Scheuermann (Mainlandbad), die jeweils seit 
10 Jahren dabei sind.

Bürgermeister Alexander Knahn (links) dankte gemeinsam mit dem Personalratsvorsitzenden Stefan Deckert 

(rechts) den „Jubilaren“ und freute sich auf hoffentlich noch viele weitere Jahre der guten Zusammenarbeit. 

Vor Ort waren v. l. Ellen Scheuermann, Sabine Burger, Martina Domes, 3. Bürgermeister Bernhard Hupp, Heike 

Schwöbel-Kurz und Michael Gintner. Foto Wolfgang Kuch

 
Der MARKT HÖCHBERG nimmt Abschied

von seinem ehemaligen Mitarbeiter

Wir trauern um unseren sehr geschätzten Kollegen, der von 1950 bis 
2000 in unterschiedlichen Positionen pflichtbewusst für den Markt Höch-
berg tätig war.

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister
im Namen des Marktgemeinderats und 
aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Karlheinz Rosenberger

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied und werden sein Andenken stets in 
Ehren bewahren.

Höchberg, im Dezember 2023     
       

Auszug aus dem Jahresprogramm – An-
meldung über das Anmeldeportal auf der 
Homepage: www.jugend-landkreis-wue.de 
unter Jahresprogramm der Jugendarbeit.

„Nicht mit mir“ *neu*
„Nicht mit mir!“ – ich kann deutlich sagen 
was ich nicht will und mich wehren. Das ist 
das Ziel dieses 2-tägigigen Workshops. (4 Ein-
heiten á 90 Minuten – in der letzten Einheit 
mit Eltern/Geschwistern)
Wie warnt mich mein Körper vor Gefahren? 
Was kann ich tun, wenn ich mich bedroht 
fühle? Wie sage ich deutlich, dass ich etwas 
nicht will? Das alles und noch viel mehr lernst 
du in diesem Workshop. Der erfahrene Trai-
ner Klaus Dausacker zeigt dir Techniken, wie 
du dich wehren kannst, wenn Worte nicht 
mehr ausreichen. 
Termin: Samstag, 24.02. UND Samstag, 02.03.
Kurseinheit 1: 10.00 - 12.00 Uhr 
Kurseinheit 2: 13.00 - 15.00 Uhr 
Kurseinheit 3: 10.00 - 12.00 Uhr 
Kurseinheit 4: 13.00 - 14.30 Uhr (mit Eltern …)
Anmeldeschluss: 09.02.2024
Teilnehmende: 9 bis 12 Jahre
Ort: Veitshöchheim 
Leitung: Klaus Dausacker
Kosten: 20 € 

„Zaubern mit Zappalott“ I - Frühjahr
Lerne mit ZaPPaloTT auf spielerische Art und Weise einige Zauberkunststücke zum mit nach 
Hause nehmen und erfahre dabei auch spannende Hintergründe der Zauberkunst. Werde 
selbst zum Zauberkünstler und verblüffe deine Familie und Freunde. 
Termin: Freitag, 01.03., 15 - 18 Uhr 
Anmeldeschluss: 16.02.2024
Teilnehmende: 9 bis 12 Jahre
Ort: Roßbrunn
Leitung: Zauberer ZaPPaloTT, Christian Hörner
Kosten: 10 € 
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Unsere Tagesausflüge 2024

Huberts Reisen - Hubert & Kempf OHG 
Friedenstraße 36 │ 97265 Hettstadt 

Anmeldung über Fr. Müller Tel: 0931 / 46 30 96

Fischessen             Sa, 27.01.2024
Abf. Wbb 10:20 Uhr; Abf. Höchberg 10:25 Uhr    19,50€

Fischessen             Sa, 24.02.2024 
Abf. Wbb 10:20 Uhr; Abf. Höchberg 10:25 Uhr    19,50€

Fischessen             Sa, 21.09.2024
Abf. Wbb 10:20 Uhr; Abf. Höchberg 10:25 Uhr     19,50€

Fischessen             Sa, 19.10.2024Fischessen             Sa, 19.10.2024
Abf. Wbb 10:20 Uhr; Abf. Höchberg 10:25 Uhr    19,50€

Entenessen            Sa, 16.11.2024
Abf. Wbb 10:20 Uhr; Abf. Höchberg 10:25 Uhr    19,50€

Aus dem Rathaus
 

Wir freuen 

uns auf Sie im 

Musterhaus!

Offenes Musterhaus 2024
Haben Sie sich schon einmal Gedanken zu
altersgerechtem, barrierefreiem Wohnen gemacht?

Im Musterhaus Kürnach zeigen wir verschiedene 
Möglichkeiten, das eigene Wohnumfeld so zu gestalten,
dass es in jedem Lebensabschnitt, im Alter oder bei 
Einschränkungen erhalten bleibt.

Das Musterhaus ist an diesen Tagen 
ohne Terminvereinbarung geöffnet:

Montags, 10-13 Uhr
08. Januar  11. März   13. Mai
08. Juli    09. September 11. November

Donnerstags, 12-15 Uhr
08. Februar  11. April   13. Juni
08. August  10. Oktober  12. Dezember

Adresse: Prosselsheimer Straße 16, 97273 Kürnach 

Infos unter 0931 80442-38 oder www.wirkommunal.de

W I R K O M M U N A L . 
Für Senioren im Landkreis Würzburg

Zeppelinstraße 67 
97074 Würzburg 
www.wirkommunal.de

Dieses Projekt wird gefördert durch:
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Verabschiedung von Bauamtsmitarbeiter Hermann Hiller nach 33 Jahren
Kein Stein wurde auf den anderen gesetzt 
ohne dass Hermann Hiller als zuständiger 
Sachbearbeiter im Hochbau nicht vorher ei-
nen prüfenden Blick auf die Pläne geworfen 
hatte und diese zur Beschlussfassung für den 
Bau- und Umweltausschuss vorbereitete.

Der staatlich geprüfte Hochbautechniker 
fing im Oktober 1990 im Bauamt des Mark-
tes Höchberg an. Dreiunddreißig Jahre beriet 
er Bauherren, bereitete entsprechende Sit-
zungsunterlagen vor und betreute kompe-
tent gemeindliche Bauten und Mietobjekte 

- von der Planung, über die Fertigstellung bis 
hin zu deren technischen und baulichen War-
tung und Sanierung.

Hermann Hiller hat in seiner langen Berufs-
laufbahn maßgeblich zur Entwicklung und 
Umsetzung zahlreicher Bauvorhaben beige-
tragen, die das Ortsbild nachhaltig geprägt 
haben. Beispielhaft seien hier die fünfjäh-
rige Ortskernsanierung und der Kindergar-
tenneubau am Hexenbruch erwähnt, der in 
einer Rekordzeit von nur einem Jahr über die 
Bühne ging.

Aber Hiller hinterlässt nicht nur eine beein-
druckende berufliche Bilanz, sondern auch 
viele Kolleginnen und Kollegen, die seine 
Fachkenntnis, aber vor allem ihn als loyalen 
und immer hilfsbereiten Teamplayer vermis-
sen werden. 

Wir, der Markt Höchberg mit all seinen Mitar-
beitern und dem Marktgemeinderat danken 
ihm für seine Treue und Unterstützung und 
wünschen ihm für seinen Ruhestand alles 
Gute, beste Gesundheit und viele erfüllte 
Stunden im wohlverdienten Ruhestand!

Viele Kolleginnen und Kollegen folgten der Einladung von Hermann Hiller, zum 

Abschied noch einmal gemeinsam mit ihm anzustoßen und seinen neuen Lebens-

abschnitt zu feiern. Neu-Ruheständler Hermann Hiller (Mitte) mit den Abteilungs-

leitern v. l. Gerd Waltinger, Stefanie Grund und ganz rechts im Bild Thomas Lang 

und eingerahmt von Bürgermeister Alexander Knahn und Gattin Sybille.

Nach seiner letzten BUA-Sitzung am 12.12.2023 wurde Hermann Hiller von Bürgermeister Alexander Knahn und Mitgliedern des Marktgemeinderats, engen Kolleginnen 

und Kollegen sowie seinem ehemaligen Chef, Altbürgermeister Peter Stichler, mit einer kleinen Abschiedsparty überrascht.

Gut beraten – selbstbestimmt teilhaben!
Terminankündigung – Beratungsangebot Eingliederungshilfe
Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da und bietet in Ihrer Region für 
Menschen mit Behinderung und deren Angehörige sowie allen wei-
teren interessierten Personen eine wohnortnahe Beratung zu The-
men der Eingliederungshilfe an. 

Die Beratungen finden an folgenden Tagen in der Zeit von 13:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr im Pflegestützpunkt Würzburg nach Termin-vereinba-
rung (Bahnhofstraße 11, 97070 Würzburg) statt: 
10.01., 03.04., 07.02., 15.05., 06.03., 12.06.2024
Einen Termin können Sie unter 0931 7959-1349, per Mail an beratung-
eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de oder über unsere 
Homepage (www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh) vereinba-
ren. 
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kleinekulturvorschau

Wallweg 3 | 97204 Höchberg

Kartenermäßigung f. Schüler, Studierende, Azubis, Schwerbehinderte Personen ab 60% sowie einer Begleitperson
Einlass 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn | Preise inkl. aller Gebühren | Freie Sitzplatzwahl (Ausnahmen möglich)
Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

Näheres auch unter www.kulturscheune-hoechberg.de und unter

JANUAR

Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

KONZERT - Kammerensemble  des  Würzburger  Kammer-
orchesters  „Maskerade“ |  So, 21. 
Januar | 11 Uhr
Im Programm „Maskerade“ steht die Maske im 
Zentrum und somit auch die Täuschung und Il-
lusion, die damit einhergehen. Komponisten aus 

verschiedensten Epochen, wie der Wiener Klassik (Mozart) über die Hochroman-
tik (Robert Schumann) bis hin zur modernen Klassik (Erich Korngold) haben sich 
mit verschiedensten Werken auseinandergesetzt. Das Kammerensemble des 
Würzburger Kammerorchesters präsentiert unter der Leitung von Prof. Wolfgang 
Kurz ein Programm, passend zum Karneval, rund um die Maske.
Prof. Wolfgang Kurz, Dirigent | Yuli Zhang (Tenor) | Dongwon Seo (Bariton) | 
Yutong Shen (Sopran)

KABARET T - Der  sa t i r i s che 
Jahres rückb l i ck - So  schön  war ‘s 
noch  se l ten“ |  So, 21. Januar | 18 Uhr 
22,50 €
Am Ende eines Jahres stellt man sich die bange 

Frage: Was war wieder alles los? Wie soll man sich das alles merken? Man will 
doch mitreden können. Holger Paetz hat die „Highlights“ des Jahres gesammelt 
– Eine kabarettistische Berg- und Talfahrt durch die vergangenen 12 Monate. 
Holger Paetz blickt mit Hochachtung zurück. Paetz räsoniert über Politisches 
und Alltägliches, defl oriert Tabus und zerstückelt brisante Themen nachhaltig. 
So schön schwarz hat man das vergangene Jahr noch nicht erlebt.

THEATER - „K le ine  Eheverbre-
chen“ |  Sa, 20. Januar | 19:30 Uhr | 20 €
Gastspiel Theater Neunerplatz: Es spielen Brit-
ta Hübel & Martin Eschenbach.  
Das Kammerspiel dreht sich um das Ehepaar 

Lisa und Gilles Sobiri, die seit 20 Jahren verheiratet sind und sich nach einem 
Unfall des Ehemannes neu kennenlernen. Denn Gilles hat sein Gedächtnis ver-
loren. Lisa will an glückliche Zeiten anknüpfen. Aber: waren die Beiden wirklich 
so glücklich? Welche Geheimnisse hat diese Ehe? Und wie kam es zu diesem 
Unfall? Auf der Suche nach der Wahrheit entspinnt sich ein lustvoller, pointen-
und fi ntenreicher Schlagabtausch. Die Chance auf einen Neubeginn… ?

KONZERT - Pasqua le  A leard i  & 
d ie  Phonauten  - E rsa tztermin  | 
Mi, 24. Januar | 19:30 Uhr | 25 € 
Die Fans von Pasquale Aleardi wissen natürlich 

schon, dass er nicht nur ein international erfolgreicher Schauspieler, sondern 
auch ein hervorragender Sänger und Entertainer ist. Mit seiner Band „Pasquale 
Aleardi & Die Phonauten“ zelebriert er „Antidepressionsmusik“, eine mitreissen-
de Mischung aus Soul, Pop und Funk. Die deutsch getexteten Eigenkomposi-
tionen offenbaren charmante Doppelbödigkeit: gut gelauntes Augenzwinkern 
veredelt den tiefsinnigen Blick auf Zwischenmenschlichkeiten. Aleardi und die 
Phonauten Jörg „Spike“ Hamers und Marc „Mary“ Leymann sind nicht nur
exzellente Musiker, sondern auch grossartige Entertainer.

KONZERT - South  West  O ldt ime  A l l  S ta rs  „Tr ibute  to 
Lou is  Armst rong“ |  Do, 25. Januar | 
19:30 Uhr | 22,50 €
Seit ihrer Reunion im Jahre 2018 haben sich die 
South West Oldtime All Stars zu einer festen 
Größe in der eurpäischen Traditional-Jazz-Szene 

etabliert. Die Band befasst sich mit dem Repertoire von Louis Armstrongs mu-
sikalisch wichtigsten Projekten, den Hot5 und Hot7 aus der Zeit von 1925-28 – 
reine Studioproduktionen, mit denen Satchmo nie auf Tour ging. Diese Klassiker 
gelten als die ersten Jazzaufnahmen, bei denen den Solisten mehr Raum zur 
Improvisation gegeben wurde, und ebneten den spä teren Jazzstilen kü nstlerisch 
den Weg.

KINDER - ZaPPaloT T & der  De-
tekt iv |  05. - 14. Januar 
Ein frecher KinderKrimi zum Mitraten für die 
ganze Familie (von 3-99 Jahren). Zauberer ZaP-
PaloTT ist zurück und zaubert, albert und singt 

was das Zeug hält.

KONZERT - Lucy van  Kuhl  & d ie 
ES-Chord  Band  „ A l les  au f  L iebe“  
Fr, 26. Januar | 19:30 Uhr | 22,50 € 
In Lucy van Kuhls Programm „Alles auf Liebe“ 
geht es um nichts als die Liebe. Und Liebe so 

ganz alleine macht ja keinen Spaß. Deshalb nimmt sie ihre „Es-Chord-Band“ (Cel-
lo & Schlagzeug) mit auf die Bühne. Zu dritt präsentieren sie viele neue Songs, 
kombiniert mit einem „Best of“ aus der bunten Palette von Lucys Liebesliedern.
Humorvoll, melancholisch, fröhlich. Lucy besingt auf ihre pointierte Art die vie-
len Gesichter der Liebe, mit jeder Menge Ironie, Gefühl und natürlich einer Prise 
von „van kuhl’schem“ Sarkasmus.

KONZERT - SWAMP |  Sa, 27. Januar | 
19:30 Uhr | 18€
SWAMP (gesprochen: Swomp) machen groovi-
gen, elektrifi zierenden Bluesrock. Die Musiker 
von SWAMP sind alle keine unbekannten in der 

Würzburger Szene und haben sich in über 20 Jahren in der Clubszene einen 
festen Platz in dieser erspielt. Das Programm von SWAMP ist stark am Brit-Blues-
rocksound und Psychedelic-Blues der späten 60er und 70er orientiert. 
Ein SWAMP Gig bedeutet: Teppiche, Kerzen, Räucherwerk – atmosphärisch, psy-
chedelisch, progressiv – feinster, sumpfi ger Bluesrock – kompromisslos – ener-
giegeladen – und purer Spaß!
SWAMP sind: UFO – voc/harp; Jürgen Thürauf – voc/git; Chris Adam – git; Ralph 
Knieling – b; Jo Friedel – dr

LESUNG - „Zur  Wintersze i t“
So, 28. Januar | 17 Uhr | Eintritt frei, Spen-
den erbeten 
Zur Winterszeit, als einmal tiefer Schnee lag…
Wintermärchen erzählen von Kälte und Not. Sie 

wecken die Fantasie und berühren unser Herz.Sowohl Erwachsene als auch Kin-
der ab 10 Jahren sind zu diesen besonderen Wintergeschichten herzlich einge-
laden.   Helena Beuchert erzählt die Märchen.  Barbara Metzger illustriert sie mit 
unterschiedlichen Musikinstrumenten. Der Eintritt ist frei. Spenden gehen an die 
Tafel in Höchberg.

KONZERT - B lue  F r iday Jazz lounge  „The  Mus ic of  F rank 
S inat ra“ |  Fr, 02. Februar | 19:30 Uhr | 29 €
IMPROTHEATER - Beute lboxer  |  Sa, 03. Februar | 19:30 Uhr | 
17 € 

KABARET T - D jango  Asü l  |  So, 04. Februar | 18 Uhr | 30,50 €

Aus dem Rathaus
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01.03. Elvis Tribute Night    Konzert
03.03. „Sechse kommen durch die ganze Welt“              Kinderkonzert 
08.03. Teresa Reichl „Obacht, I konn wos“  Kabarett
15.03. Blue Friday Jazzlounge „Groovy side of jazz“ Jazzkonzert
23.03. Deserted Horizon    Rockkonzert
24.03. HG. Butzko „ach ja“    Kabarett

jahreskulturvorschau

Wallweg 3 | 97204 Höchberg

Kartenermäßigung f. Schüler, Studierende, Azubis, Schwerbehinderte Personen ab 60% sowie einer Begleitperson
Einlass 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn | Preise inkl. aller Gebühren | Freie Sitzplatzwahl (Ausnahmen möglich)
Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

Näheres auch unter www.kulturscheune-hoechberg.de und unter

2024

Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

FEBRUAR

JANUAR

MÄRZ

23.03. Deserted Horizon    Rockkonzert

APRIL

MAI

JUNI

JUL I

SEPTEMBER

NOVEMBER

OKTOBER

DEZEMBER

02.02. Blue Friday Jazzlounge - „Frank Sinatra“ Jazzkonzert
03.02. Beutelboxer    Improtheater
04.02.  Django Asül „Offenes Visier“   Kabarett
22.02. HLTM „Tagebuch der Anne Frank“  Theater
23.02. „Männerschnupfen 2“   Comedy
24.02. Elisenquartett „Minimal Masters“  Konzert

05. - 14.01. ZaPPaloTT    Kindertheater
20.01. „Kleine Eheverbrechen“   Theater
21.01. Kammerensemble Würzburger Kammerorchersters
21.01. Holger Paetz „Satirischer Jahresrückblick“ Kabarett
24.01. Ersatztermin Pasquale Aleardi & die Phonauten Konzert
25.01.  SWOAS . „Louis Armstrong Tribute“  Konzert
26.01. Lucy van Kuhl & Band   Konzert
27.02. SWAMP     Konzert
28.02. Winterszeit    Lesung

12./13.04. Sebastian Reich & Amanda „Purer Zufall“ Kabarett 
14.04. Senioren-Tanzcafé    Senioren
26.04. Markus Rill & The Troublemakers  Konzert
27.04. Amber View | Support: Sondermarke  Konzert
28.04. TBC „Macht ja sonst keiner“   Kabarett

02.05. „Der Mönch & die Katze“   Konzert
03.05. Blue Friday Jazzlounge „Victoria Pohl Trio“ Jazzkonzert
04.05. Christoph Maul „Besser als sein Ruf“  Kabarett
05.05. Stefan Eichner „...spielt Reinhard Mey“  Konzert

07.06. Eric Rust & the never sleeps Band  Konzert
08.06. Double One    Konzert
09.06. Bavaschôro    Konzert
21.06. Fête de la musique 
29.06. Franziska Wanninger „Für mich soll‘s rote 
 Rosen hageln“    Kabarett
30.06. The Twiolins „Hurra, wir spielen ein Konzert“ Kinderkonzert

07.07. Blue Sunday Jazzlounge „New Orleans oldtime Jazz“Konzert
12.07. Tanzkinder    Konzert
13.07. Easy Chair    Konzert
14.07. Kilian, Kolonat & TonArt   Konzert

14.09. Schaubühne Augsburg „Das Neinhorn“  Kindertheater
15.09. Lizzy Aumeier „Jetzt erst recht“  Kabarett
27.09. SouLecka     Konzert
28.09. Duo Saitenwind    Konzert

17.10. Jörg Seidel „Eine Udo Jürgens Jazz-Hommage“ Konzert
18.10. Blue Friday Jazzlounge „Horance Silver“ Jazzkonzert
19.10. Philipp Scharrenberg „Verwirren ist menschlich“ Kabarett
25.10. Is‘ was Doc    Konzert
26.10. Die Zauberwürfel „Neue Deutsche Welle“ Konzert
27.10. Senioren-Tanzcafé    Senioren

02./03.11.  4. Höchberger Kindertheatertage Kindertheater
07.11. Carmela de Feo „groß!blond!erfolgreich!“ Kabarett
08.11. Erstaztermin Martin Valenske & Henning Ruwe Kabarett
15.11. Sara Brandhuber    Kabarett
16.11. Feodora-Johanna Mandel „Harfenpoesie“ Konzert
29.11. The Clerks    Konzert
30.11. B‘n‘T „A-capella Weihnachtskonzert“  Konzert

01.12. Wintermärchen mit Musik   Lesung
06.12. Blue Friday Jazzlounge   Konzert
07.12. Christian Springer    Kabarett
08.12. Theater Mär „Alle Jahre wieder“  Kinderkonzert

27.04. Amber View | Support: Sondermarke  Konzert

27.09. SouLecka     Konzert

26.10. Die Zauberwürfel „Neue Deutsche Welle“ Konzert

29.11. The Clerks    Konzert

WAS IST NEU
Die Kulturscheune führt testweise ab Januar 2024 das KULTURSOZIALTICKET

ein. Ab 15 Minuten vor Beginn der Vorstellung besteht die Möglichkeit 
des vergünstigten Eintritts für alle dann noch freien Plätze. Berechtigte 
dieses „Tickets“ sind Rentner sowie Sozialhilfeberechtigte Personen mit 

entsprechendem Nachweis (bspw. Kundenausweis der Tafel Höchberg). 
Das KULTURSOZIALTICKET bietet einen bis zu 50% ermäßigten Eintritt. Eine 
Reservierung ist nicht möglich.
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Zahl des Monats: 1.437,52 – 2000 Leserausweise dank Spende der Raiffeisenbank 
Die Bibliothek Markt Höchberg ist eine öffentliche Einrichtung, die 
den Bürgerinnen und Bürgern in Höchberg und den umliegenden Ge-
meinden ein ansprechendes Lese-, Hör-, und Spieleangebot bereit-
stellt. Überdies finden ganzjährig Kinderveranstaltungen, Lesungen, 
Workshops, Vorträge und Treffen verschiedenster Art in den Biblio-
theksräumen statt.

Die vor Ort ausleihbaren 25.700 physischen Medien und 55.600 E-
Medien werden von treuen und neuen Benutzern gerne entliehen. 
Um Medien entleihen zu können wird wiederum ein Leseausweis be-
nötigt. Solche Ausweise mussten kürzlich neu angeschafft werden, 
um zukünftige kleine und große Leserinnen und Leser mit der Aus-
leihkarte versorgen zu können.

Erfreulicherweise unterstützte die Raiffeisenbank Höchberg die An-
schaffung der Ausweise mit einer stolzen Summe von 1.437,52 €! Für 
die nächsten 2000 Bibliothekskunden – so viele kamen allein in den 
letzten vier Jahren hinzu – sind also erst einmal genügend Leseraus-
weise vorhanden. 

Alle, die sich schon länger vorgenommen haben, sich endlich einmal 
in der Bibliothek anzumelden und das umfassende Angebot zu nut-
zen, sind herzlich willkommen – Ausweise sind nun wieder genügend 
vorrätig und für nur je 3 Euro erhältlich!

Ganz herzlich bedankte sich Bibliotheksleiterin Katja Kraus (li.) bei Ariana Brehm 

von der Raiffeisenbank Höchberg für die großzügige Spende. 

Foto Daniela Hartlieb

SeniorenSenioren
FaschingFasching
Mi, 31. Januar 2024Mi, 31. Januar 2024
14:33 Uhr | TG-Halle14:33 Uhr | TG-Halle

Eintritt frei!

Veranstalter Markt Höchberg

by
 Fr

ee
pik

Aus dem Rathaus
AN

ZE
IG

E



21

Aus der Bibliothek

Öffnungszeiten:
Di, Mi, Fr 10.00 - 18.00 Uhr
Do          10.00 - 19.00 Uhr
Sa**          10.00 - 12.00 Uhr

Martin-Wilhelm-Str. 2
 Tel. 0931 49707-81 | www.bibliothek-hoechberg.de

Das gibt es Neues

@bibhoechberg

Mi, 24.01. I 15.30
„Das Waldsofa“ mit Monia Zecca
„Im Winterwald“ von Daniela Kulot

So, 20.01. I 15 – 17.30 Uhr
Sonntagsöffnung mit dem Freundeskreis
Herzliche Einladung zum offenen Sonntagnachmittag für ALLE!
Bitte beachten Sie, dass die Ausleihe nur am Selbstverbucher 
mit Leserausweis möglich ist.

SonntagsöffnungSonntagsöffnung

immer donnerstags I 10 – 12 Uhr
Smartphone, Laptop, eReader und Co.
E-Sprechstunde für Senioren
Beratung und Hilfestellung durch un-
sere Digitallotsen von den „Internet-
senioren für Senioren e.V.“ zu Fragen 
rund um Geräte und eMedien. Einfach 
vorbeikommen!

immer mittwochs | 10.15 – 11.15 Uhr
BÜCHERBABYS
Kinder ab 8 Monaten sind in Begleitung ihrer 
(Groß-)Eltern zum gemeinsamen Bil-
derbücher anschauen, Reimen, Singen 
und Spielen im Bücherbahnhof herzlich 
eingeladen. Einfach vorbeikommen!

by gpointstudio/Freepik
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Fr, 05.01.2024 I 15.30 – 16.30 Uhr
Coole Flugspiele fürs Wohnzimmer 
Workshop mit Dr. Molz

Was fliegt besser als ein Papierflieger? Ein 
Ultraleichtflugzeug!
In diesem Kurs entstehen coole Segler, Hub-
schrauber und flinke Ufo-Bumerangs fürs 
Wohnzimmer aus ultraleichtem Spezialpapier. 

  Für Kids von 10 – 12 Jahren - bitte anmelden!

Neu***Neu***Neu

Fr, 12.01. | 15 – 17 Uhr
Nähcafé mit Simone Frühwald
upcyclen – reparieren – verschönern
Auch im neuen Jahr teilt Simone Frühwald ihre 
Erfahrungen und Ideen in Sachen „lebensverlän-
gernder Maßnahmen von Textilien“ gerne mit allen, 
die Lust auf kreatives Handarbeiten haben. Zwei Nähmaschinen 
und einige Grundmaterialien rund ums Nähen sind vorhan-
den und laden zu Austausch und gemeinsamem Werkeln ein. 
Anregungen finden sich auch in den bereitliegenden Büchern 
zum Thema. Über eine Spende für eventuell verbrauchtes 
Material freuen wir uns. Einfach vorbeikommen und loslegen!

Do, 18.01. I 15.30 - 16.30 Uhr
„Bücherzwerge“ | Lesen - Spielen - Basteln
Einmal im Monat treffen sich die Bücherzwerge mit ihren 

(Groß-)Eltern im Bücherbahnhof. Im 
wechselnden Angebot gibt es mal 
ein Bilderbuchkino, ein Kamishibai 
oder ein besonders spannendes Buch 
wird vorgelesen. Danach bleibt noch 
Zeit für eine kleine Bastelei oder zum 
gemeinsamen Singen und Spielen. 
Für Kinder ab 2 Jahre in Begleitung 
eines Erwachsenen. Wir bitten um 
Anmeldung.

Der Fuchs streift durch den schneebe-
deckten Wald.
Er hätte gern was zu fressen, aber der 
Winter rückt freiwillig nichts raus. Ge-
nauso geht es auch dem Raben und der 
Maus. Nur das Eichhörnchen ist guter 
Dinge, denn es hat sich einen Vorrat 
angelegt. Aber wo war das Versteck 
denn bloß? Bald zeigt sich: Zusammen 
ist man viel besser dran als allein.
Kreativ: Winterwald „to go“ Treffpunkt: 

Seckertswiese

Di, 30.01. I 10 – 12 Uhr
Schreibwerkstatt mit Bettina Markones

„... dann sag ich es in einer Geschichte“
Ein Workshop für Menschen, die für sich oder andere eine 
Geschichte schreiben möchten. Es können heitere, ernste, 
fröhliche und nachdenkliche Texte entstehen, Texte für Kinder 
oder Erwachsene. Jeder entscheidet das für sich, die Kursleiterin 
gibt Hilfestellung, damit die Ideen in eine Form fließen können. 
Um Anmeldung wird gebeten.

Der Schneemann 
Winter is
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AZUBIS
Technisches  

Produktdesign  
(m/w/d)

DUAL STUDIERENDE
Maschinenbau & 

Verfahrenstechnik 
(m/w/d)

EINSTEIGEN. DURCHSTARTEN.
Komm ins #teambilfinger und starte deine Erfolgsstory:  
Wir bieten dir eine Top-Ausbildung, spannende  
Aufgaben und beste Zukunftschancen - in WÜRZBURG. 

Entdecke deine Chancen: jobs.bilfinger.com

ANZEIGEN
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Aus Schulen & Kindergärten

Ernst-Keil Grundschule Höchberg
Informationsabend „Fit für die Schule!“

Ernst-Keil Grundschule Höchberg | Wichtelwerkstatt

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,

die Ernst-Keil-Grundschule lädt Sie herzlich ein zu einem Informati-
onsabend am Donnerstag, 18. Januar 2024, um 19:00 Uhr in der Turn-
halle der Ernst-Keil-Grundschule. (Bitte benutzen Sie den Eingang 
Martin-Wilhelm-Straße)

An diesem Abend erhalten Sie nähere Informationen zu schulischen 
und organisatorischen Fragen sowie zu den Betreuungsmöglichkei-
ten an der Schule. Neben Lehrkräften, die in der 1. und 2. Jahrgangs-
stufe unterrichten, werden auch Fachkräfte der AWO-Mittagsbetreu-
ung anwesend sein und Ihnen die bestehenden Angebote erläutern.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Eva Kiefer, Schulleiterin

Bitte merken Sie sich jetzt schon den Termin der offiziellen Schul-
anmeldung Ihres Kindes vor: Dienstag, 05. März 2024. 
Hierzu erhalten Sie einige Wochen vorher ein gesondertes Schrei-
ben. 

Zu Beginn der Adventszeit wurde die Ernst-Keil-Grundschule Höch-
berg auch in diesem Jahr wieder in eine weihnachtliche Wichtel-
werkstatt verwandelt. Einen ganzen Vormittag lang konnte dank der 
guten Vorbereitung durch das fleißige Wichtelteam um die Lehrkraft 
Frau Burzer in allen Klassenzimmern fröhlich gewerkelt, gebastelt, 
gefilzt, geschnitten, geklebt, genäht und gebacken werden.
Möglich machten dies zahlreiche begeisterte Eltern, die sich für die 
vielen verschiedenen Stationen als Helfer zur Verfügung stellten. So 
konnten die Kinder Weihnachtskarten und –anhänger entwerfen, 
Sterne aus den verschiedensten Materialien basteln und nähen, de-
korative Aufsteller und Weihnachtsbaumschmuck herstellen, Lebku-
chenhäuser dekorieren sowie Weihnachtskugeln und Kerzen verzie-
ren. 
Ausgestattet mit Schere, Kleber und Schuhkarton suchten sich die 
Kinder eine Bastelstation nach der anderen aus. Stolz präsentierten 
sie ihre erstellten Werkstücke, die sie sicher im Karton transportier-
ten und aufbewahrten.
Die beliebte Weihnachtsbäckerei sorgte nicht nur für viele Plätzchen, 
die teilweise schon an Ort und Stelle verspeist wurden, sondern auch 
für den weihnachtlichen Duft in den Gängen des Schulhauses. 
Kinder, Eltern und Lehrkräfte waren begeistert von diesem schönen 
Tag, der im nächsten Schuljahr wieder angeboten werden soll.  

Maria-Ward-Schule Würzburg
Tag der offenen Tür & Informationsabend

TAG DER OFFENEN TÜR am Samstag, 3. Feb-
ruar, 10:30 - 13:30 Uhr

INFORMATIONSABEND „Übertritt an die Re-
alschule“ am Mittwoch, 6. März, ab 19 Uhr 
(ab 17:30 Uhr Hausführungen)

Für individuelle Führungen melden Sie sich 
bitte im Sekretariat unter 0931 355 94 26 
o. sekretariat@mws-wuerzburg.de
Wir bieten die Wahlpflichtfächergruppen I 
(mathematisch-naturwissenschaftlich), II 
(wirtschaftlich), III a (Französisch) und III b 
(Ernährung und Gesundheit) an und betrei-
ben eine Offene Ganztagsschule.
Maria-Ward-Schule, Annastraße 6, 
97072 Würzburg
Telefon: 0931 355 94 26
E-Mail: sekretariat@mws-wuerzburg.de
www.mws-wuerzburg.de



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 24

ANZEIGEN

Leopold-Sonnemann-Realschule Höchberg
Schnuppernachmittag 

Am Donnerstag, den 29. Februar 2024, laden wir alle Grundschülerin-
nen und -schüler der 4. Klasse und alle Mittelschülerinnen und -schü-
ler der 5. Klasse sowie deren Eltern zu einem Schnuppernachmittag 
ein. Dieser findet von 15:30 bis ca. 17:30 Uhr statt.

Während die Schülerinnen und Schüler ein abwechslungsreiches 
Programm mit verschiedenen Stationen/Workshops durchlaufen, 
gewinnen sie einen ersten Eindruck von unserer Schule.
In der Zwischenzeit werden die Eltern vom Elternbeirat mit Kaffee 
und Kuchen bewirtet und können dabei mit der Schulleitung, mit 
Lehrkräften oder mit anderen Eltern ins Gespräch kommen.

Zudem möchten wir Sie als Eltern gerne für Dienstag, 05. März 2024, 
um 19:00 Uhr zu unserem Informationsabend in der Aula unserer 
Schule einladen. Hier erhalten Sie einen Überblick über unsere Schule 
und ihre Angebote sowie über die Aufnahmemodalitäten.

Auf unserer Homepage www.realschule-hoechberg.de finden Sie ab 
Mitte Januar weitere Infos über unsere Schule, Übertrittsbedingun-
gen sowie Termine.

Wir freuen uns auf euren/Ihren Besuch!
Dr. Peter Schüll, Schulleiter

ENDLICH 

IST ES

SOWEIT!

Einladung zum 24. 

aller Höchberger Kindergärten!

Verkauf von Kinderkleidern, Spielsachen uvm. 
Mit Kuchenverkauf. 

Sonntag, 28. Januar 2024
14:00 - 16:00 Uhr 

in der Mainlandhalle Höchberg

Tischreservierung 
ab 8. Januar 2024

Alle Infos und Anmeldung unter 
www.kinderkleidermarkt-

hoechberg.jimdo.com 

Kister Str. 4 · 97271 Kleinrinderfeld

Frühlingsstr. 6 · 97294 Unterpleichfeld

T+49 (0)9366 6080908
 info@omega-trauerhilfe.de · www.omega-trauerhilfe.de 

Bestattungen

„Wir sind an Ihrer Seite“

OMEGA

Anfang und Ende -
wir begleiten Sie durch schwierige Zeiten.

Wir kümmern uns um alles -
ganz nach Ihren Wünschen. 

Sprechen Sie mit uns - wir sind ganz in Ihrer Nähe. 
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Aus Schulen & Kindergärten

Mittelschule Höchberg
Space Night im Schullandheim

Ernst-Keil-Grundschule | Weihnachtstruckeraktion  

Zirkusprojekt der 5. Klassen der Mittelschule Höchberg
Das bereits zum 14. Mal stattfindende Zirkusprojekt der 5. Jahr-
gangsstufe in der Jugendbildungsstätte Volkersberg in der Rhön war 
wieder ein voller Erfolg.  In der Woche vor den Herbstferien wurde 
unter Anleitung von Herrn Lui, Direktor des Schülercircus Schnipp, 
eine aufregende „Weltall-Show“ einstudiert. Die Mädchen und Jun-
gen der 5a und 5b bereiteten sich die ganze Woche intensiv auf ihren 
Auftritt vor, gestalteten das Bühnenbild mit und übten ihre Rollen z.B. 
als Aliens passend zur Musik ein. Die Akrobaten der beiden Klassen 
überzeugten mit ihren Nummern ihr Publikum und präsentierten 
eine gelungene Show. Die am Freitag angereisten Eltern zeigten sich 
begeistert davon, ihre Kinder als Zirkusartisten zu erleben und feuer-
ten sie mit zahlreichem Applaus an. Die Mädchen und Buben der bei-
den Klassen hatten am Ende eine aufregende Oktoberwoche erlebt. 
Jürgen Muhler, Klassenlehrer 5a

Seit sechs Jahren bilden die Johanniter an der Ernst-Keil-Grundschule 
unentgeltlich Kinder zu Juniorhelfern aus. Im Gegenzug nimmt die 
Schulfamilie an der Weihnachtstruckeraktion der Johanniter - Un-
fallhilfe e.V. teil, die bedürftige Familien in Osteuropa und auch bei 
uns in Deutschland mit Sachspenden unterstützt. Innerhalb kürzes-
ter Zeit konnten die 15 Klassen dank der großzügigen Spendenbereit-
schaft der Eltern mit Hilfe einer vorgegebenen Packliste insgesamt 30 
Pakete zusammenstellen. Freudig gestalteten die Kinder die fertigen 
Pakete mit bunten Bildern und trugen sie stolz zum Weihnachtsbaum 
in die Aula. Begeistert über die große Anzahl an Spenden aus Höch-
berg holten die Johanniter schließlich die bereitgestellten Pakete an 
unserer Schule ab. Mit diesem Beitrag konnten wir sicherlich vielen 
Familien ein hoffentlich schönes Weihnachtsfest bereiten. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle Spender und Helfer! 

(Text und Foto: Ernst-Keil-Grundschule Höchberg)

Mittelschule Höchberg
Bundesweiter Vorlesetag 

Am 17.11.2023 erlebten die beiden 5. Klassen in der Mittelschule Höch-
berg etwas ganz Besonderes: Einige 10. Klässer lasen freiwillig am 
deutschlandweiten Vorlesetag den jüngeren Schüler*innen aus ihren 
Lieblingsbüchern vor.
Während der Planungsphase für den Vorlesetag hatte die Lehrerin 
Frau Menig versucht, schulexterne Vorleser für diesen besonderen 
Tag zu gewinnen. Nachdem aber niemand aus der Höchberger Bü-
cherei und der Höchberger Bibliothek Zeit für uns hatte, entstand die 
Idee, das Ganze schulintern zu lösen: Gute Leser aus anderen Klassen 
gibt es ja eigentlich genug!
Die 10. Klassenlehrerinnen Frau Mader und Frau Schwerd waren so-
fort begeistert von der Idee „große“ für „kleine“ Schüler vorlesen 
zu lassen. So fanden sich schließlich ganz unkompliziert und freiwil-
lig sieben 10. Klässer, die sich am Freitag, den 17.11.2023 auf die zwei 
5. Klassen verteilten: Lida, Andreas, Alex, Fabian, Marieluis, Angelina 
und Sophia.
In der 5b präsentierten vier der älteren Schüler*innen zunächst noch 
ein wenig nervös, dann aber selbstsicher das Buch „Gregs Tagebuch 
13“ sowie den Autor Jeff Kinney, bevor sie anschaulich und gut nach-
vollziehbar in die Geschichte einführten und schließlich abwechselnd 
daraus vorlasen, wie Greg mit seinem Loser-Basketball-Team im Tur-
nier kämpfte.
30 Minuten gespanntes Zuhören voller Aufmerksamkeit – eine gelun-
gene Überraschung und ein besonderes Erlebnis für die 5. Klassen.
Klar ist allemal: DAS werden wir an unserer Schule auf jeden Fall 
nächstes Jahr wiederholen!
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Seniorenzentren
in Rottenbauer, Höchberg,  
Waldbüttelbrunn und Giebelstadt

Ambulant Unterstütztes 
Wohnen für Menschen 
mit Behinderung und Senioren
in Stadt und Landkreis Würzburg

Sozialstation
am Heuchelhof, in Rottenbauer,  
Höchberg und Waldbüttelbrunn

Sozialkaufhaus
in Rottenbauer 

Café »Drei Eichen«
in Rottenbauer 

Tagesfördergruppe
für Menschen mit Behinderung 
in Rottenbauer

Wohnpflegeheime
für Menschen mit Behinderung
in Rottenbauer, Heidingsfeld
und am Heuchelhof

Kindergarten
am Hubland-Flugschule 

Nähstube  
in Rottenbauer

Therapeutische 
Mädchenwohngruppe
am Heuchelhof

Moskauer Ring 1 | 97084 Würzburg | Telefon: 0931/60064-0 | Fax: 0931/60064-68
 info@archeggmbh.de | www.archeggmbh.de

MITARBEITER 
GESUCHT!

Tel. 0931- 46 44 40 ● www.fensterbau-endres.de
EISERNE HAND 5  ●  97265 HETTSTADT 
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Aus Schulen & Kindergärten

Mittelschule Höchberg | Stolpersteinverlegung in Höchberg 

Förderverein Kindergarten im Wiesengrund | Werden Sie Mitglied

Am 10. November, 85 Jahre nach der Pog-
romnacht wurden in Höchberg in der Son-
nemannstraße zwei Stolpersteine für Ra-
phael und Theresia Kurzmann verlegt. ‚Ein 
Mensch ist erst vergessen, wenn sein Name 
vergessen ist‘, zitiert Gunter Demnig den 
Talmud. Der Künstler Gunter Demnig verlegt 
nun schon seit vielen Jahren Stolpersteine. 
Mit den Stolpersteinen in Höchberg soll an 
Raphael und Theresia Kurzmann, Opfer des 
Nationalsozialismus, gedacht werden. 
Raphael Kurzmann wurde am 30.7.1886 in 
Heidingsfeld geboren. Nach der Volksschule 
machte er eine Lehre als Buchbinder. Er gab 
den Beruf jedoch nach rund fünf Jahren aus 
Gesundheitsgründen auf.  1912 heiratete er 
Theresia Hüchberger aus Hüttenheim. Dort 
arbeitete er als Kurzwarenhändler. 1932 zog 
das kinderlose Paar nach Höchberg. Raphael 
Kurzmann wurde im Novemberpogrom 1938 
festgenommen und am 20. Dezember entlas-
sen. Ab 1939 leistete er Zwangsarbeit bei der 
Reichsbahn. Im gleichen Jahr wurde er wegen 
angeblicher Arbeitsverweigerung - begrün-
det durch sein Prostata-Leiden und nervli-
che Belastung - bei seinem Zwangsdienst bei 
der Reichsbahn in Würzburg festgenommen, 
wobei er vielleicht Widerstand leistete. Er lief 
weg und wurde von einem anderen Arbeiter 
festgehalten. Am 26. Oktober 1939 wurde er 
daraufhin, trotz seines schlechten Gesund-
heitszustandes in das KZ Sachsenhausen ein-
gewiesen. Das Gutachten des Amtsarztes des 
Gesundheitsamts Würzburg besagte, Rapha-
el Kurzmann sei arbeits-, haft- und schutz-
haftunfähig, ein zweites Gutachten des Luit-
pold-Krankenhauses bescheinigte ihm, er sei 
ein Simulant und schutzhaftfähig. Am 9. No-
vember 1939 erreichte er nach zwei Wochen 
Eisenbahnfahrt und Fußmarsch das KZ Sach-
senhausen. Dort starb er dann am 17.11.1939, 
nur acht Tage nach seiner Inhaftierung. Sein 
Gesundheitszustand war so schlecht, dass er 

Stolpersteinverlegung in Höchberg – Feierliche Gestaltung durch die Klasse 10a der Mittelschule

die Zustände im KZ nicht überlebte. Theresia 
musste nach der Ermordung ihres Eheman-
nes in das jüdische Altersheim in Würzburg 
umziehen. Sie wurde am 27. November 1941 
nach Riga-Jungfernhof deportiert und im 
Raum Riga ermordet. 
Die Klasse 10a der Mittelschule Höchberg 
hatte die Stolpersteinverlegung im Vorfeld 
ausführlich vorbereitet. Die Schüler besuch-
ten gemeinsam mit ihrer Lehrerin Alexand-
ra Mader die Ausstellung an der Realschule 
und setzten sich im Anschluss daran mit 
dem Leben der Juden in Höchberg zur Zeit 
des Nationalsozialismus auseinander. Der 
Schwerpunkt lag dabei natürlich auf Raphael 
und Theresia Kurzmann. Besonders beein-
druckend war es für die Schüler, als Judith 
Orschler, Gemeindearchiv Höchberg, ihnen 
vor Ort das Geschehen der Pogromnacht und 
das Schicksal der beiden mittels Aktenstudi-
um näherbrachte. 

Am Tag der Stolpersteinverlegung, um-
rahmten die Schüler diese kleine würdevol-
le Gedenkfeier mit kurzen Texten, die zum 
Nachdenken anregen sollten. Gerade in der 
jetzigen Zeit ist es wichtig, der Menschen zu 
gedenken, die hier wohnten und unschuldig 
Opfer des Nationalsozialismus wurden. Viel-
leicht hält man kurz inne, wenn man einen 
Stolperstein wahrnimmt und macht sich be-
wusst, was diese Steine bedeuten. Vielleicht 
findet man die Zeit, den Namen der Personen 
zu lesen und kurz über all das nachzudenken, 
damit niemand in Vergessenheit gerät.

Kleines Steinchen Messing fein,
ziere unser Wegelein.
Viele Geschichten sie uns erzählen, 
von Juden, die man lasset quälen.
So lasset uns dies als Lehre sein 
Und nicht erneut die Zeit umdrehn. 
Angelina Volk, Schülerin der Klasse 10a

Liebe Eltern, wir wünschen Ihnen ein frohes 
neues Jahr. Auch in 2024 stehen wieder viele 
Dinge an. Im letzten Jahr konnten wir dank 
der Unterstützung unserer Mitglieder und 
Spender viele tolle Anschaffungen finanziell 
ermöglichen und außerdem tatkräftig bei 
verschiedenen Aktionen unterstützen.
Sie sind noch kein Mitglied? Kein Problem! 
Jede natürliche und juristische Person, wel-
che die Arbeit des AWO Kindergartens und 
der AWO Kinderkrippe im Wiesengrund un-
terstützen möchte, kann Mitglied werden. 
Der Mindestmitgliedsbeitrag beträgt 12 Euro 
pro Jahr (60 Euro bei juristischen Personen). 

Selbstverständlich können auch höhere Be-
träge geleistet werden. Der Förderverein ist 
durch das Finanzamt Würzburg als gemein-
nützig anerkannt. Der Mitgliedsbeitrag bzw. 
etwaige Spenden sind daher in der Einkom-
mensteuererklärung abzugsfähig. 
Sie können ganz einfach über den QR-Code 
neben unserem Beitrag beitreten, um uns 
dabei zu unterstützen, weiterhin erfolgrei-
che Vereinsarbeit und weitere tolle Projekte 
realisieren zu können. In letzter Zeit haben 
wir u.a. einen Stiefelkaktus, Turnmatten, den 
Krippewagen für die „Füchse“ und „Grashüp-
fer“ und vieles mehr besorgt.
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und vieles andere für Repräsentation und Werbung.
Partner für alle Vereine, Organisationen & Clubs.

• Vereinsfahnen
• Renovierungen
• Stickabzeichen
• Anstecknadeln
• Wimpel, Banner
• Beflaggung
•• Transparente
• Flaggenmaste

im Gewerbegebiet Höchberg
T. 0931 / 400 500  Fax 407 129

       MONTAG
19:15 - 20:30 Uhr
HATHA YOGA §20

      DIENSTAG
09:30 - 10:45 Uhr
HATHA YOGA §20

18:00 - 19:00 Uhr
JUMPING MEETS
PILATES

19:15 - 20:30 Uhr
MÄNNER 
HATHA YOGA §20

     FREITAG
09:30 - 10:30 Uhr
PILATES

     SAMSTAG
09:30 - 10:30 Uhr
FASZIEN YOGA 
zweimal im Monat

KURS
PLAN
ab 8.01.24 

Erstattung durch 
Krankenkassen mög-
lich! Infos zu kranken-
kassenzertifizierten 
Kursen
hier:

KURSPLANDER NEUE

www.sabine-kreiss.de

Gesundheitsförderung und Stressprävention

Mobil 0170 2879708                  E-Mail hallo@sabine-kreiss.de

Albert-Schweizer-Str. 51         97204 Höchberg

JETZT BEI UNS   §20 Yoga Kurse (krankenkassenzertifiziert)

 DONNERSTAG   
20:15 - 21:15 Uhr
MÄNNERABEND 
MIT PILATES

     MITTWOCH
18:00 - 19:00 Uhr
YIN YOGA

19:15 - 20:15 Uhr
PILATES
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Aus den Vereinen

AWO | Fahrt zum Handwerker- und Künstlermarkt in Rödelsee

Frauentreff St. Norbert | Stille im Advent

Unsere alljährliche Seniorenhalbtagesfahrt 
in der Vorweihnachtszeit führte uns zum 
Handwerker- und Künstlermarkt, der in der 
Schlossanlage Crailsheim in Rödelsee statt-
fand. Nicht umsonst wurde diese Fahrt in der 
Vergangenheit bereits öfter unternommen, 
dort ist einer der schönsten kleinen Weih-
nachtsmärkte in Franken.
Begonnen hat die Fahrt mit einem Besuch im 
Stadt Café in Eibelstadt, danach ging es nach 
Rödelsee. Das Flair des Weihnachtsmarktes 
bezauberte die Senioren. Im Schlosshof, in 
dem urigen Kellergewölbe und im Schloss 
selbst mit seinen vielen Räumen konnten 
die Senioren das große Angebot an Texti-
lien, feinhandwerklichen Hobbykünsten, 
Schmuck, Bildern, Kerzen, Baumschmuck 
und vieles mehr bestaunen und natürlich 
auch kaufen.
Verlockende Düfte durchzogen den Markt 
und stimmten die Senioren auf den Besuch 
in die Gaststätte „Zur Rose“ in Prühl ein. Bei 
Fisch und allerlei anderen fränkischen Spezi-
alitäten genossen die Senioren den Tagesab-
schluss.
Das Vorstandsmitglied Walter Reuß dankte 
im Namen der Senioren und Gäste den Vor-
standskollegen Christina und Helmut Sachs 
für die Organisation dieses eindrucksvollen 
Ausfluges.
Schriftführer Walter Reuß

Der Frauentreff St. Norbert beteiligte sich 
an der Adventsfenster-Aktion der Pfarrei-
engemeinschaft und hatte zu besinnlichem 
Beisammensein in der Vorweihnachtszeit 
eingeladen. Vor dem Pfarrsaal von St. Nor-
bert traf man sich bei heimeliger Kerzen-
beleuchtung mit besinnlichen Texten zum 
Thema „Stille Zeit im Advent“ sowie mit Ge-
sang und Gitarrenbegleitung. Bei Glühwein, 
Punsch und Plätzchen fand der stimmungs-
volle Abend seinen Abschluss.

Kurzfilmabend in St. Norbert
Der Frauentreff St. Norbert lädt zu einem 
Kurzfilmabend ein. Gezeigt werden am 
Donnerstag, 11. Januar 2024, im Pfarrsaal 
St. Norbert, Seeweg 27, fünf Kurzfilme, 
die begeistern, nachdenklich oder fröh-
lich stimmen. Interessierte Gäste sind 
herzlich willkommen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
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Aus den Vereinen

Verein für ambulante Krankenpflege
Termine „tragbar“

Höchberger Schwimmverein von 1978 e.V.
Nikolausschwimmen mit Weihnachtfeier

Gärtnerei Hupp
Unterstützung seit mehr als 10 Jahren 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen nehmen gerne gepflegte 
Herbst/Winterkleidung für Damen und Herren, auch Faschingskostü-
me, sowie Taschen und Schuhe entgegen. Angenommen werden nur 
ausgewählte Stücke, maximal 10 Teile.
Verkauf und Annahme: Freitag: jeweils 16:30 - 18:30 Uhr
 12. Januar, 2. Februar: nimm 4 - zahl 3, 1. März
Verkauf und Annahme mit Cafeteria: Samstag: jeweils 9 - 14 Uhr
 13. Januar, 3. Februar: nimm 4 – zahl 3, 2. März
... jeweils in den Räumen des ehemaligen Kindergartens St. Norbert, 
Seeweg 27, veranstaltet vom Verein für ambulante Krankenpflege e.V. 
Der Erlös wird der Tagespflege der Sozialstation St. Kilian, Höchberg 
zugeführt. Das Team von tragbar bedankt sich für Ihr Interesse und 
bei allen Spendern und Helfern für die Unterstützung und die Mithil-
fe. Kontakt: Doris Strauch, Tel. 4 98 44.

Die diesjährige Adventsausstellung, bei der sinngemäß handgefertig-
te Adventskränze und -gestecke präsentiert werden, war in doppel-
ter Hinsicht ein großer Erfolg. „Es war nicht nur eine stimmungsvolle 
Veranstaltung für unsere Kunden und uns selbst, auch unsere Spen-
denaktion war erneut ein voller Erfolg“ so Maximilian Hupp, Junior-
Chef der Gärtnerei und Gartenbaumschule in Höchberg. So konnte 
man durch den traditionellen Verkauf von Bratwurst und Glühwein 
eine stolze Summe von knapp 1700€ für die Elterninitiative Regenbo-
gen für leukämie- und tumorkranke Kinder Würzburg e.V. sammeln. 
Seit Jahren stiftet die Gärtnerei Hupp hier den kompletten Erlös. Der 
Gesamtspendenbetrag diesen Jahres beläuft sich auf 4000€. Die El-
terninitiative begleitet die Betroffenen auf ihrem schweren Weg und 
unterstützt Diese wo es nur geht. 

Eines ist bei solchen Aktionen aber auch immer ganz klar: Es geht nur 
mit tatkräftiger Unterstützung und dafür möchte sich die Gärtnerei 
Hupp an dieser Stelle nochmal bedanken: „Der Dank geht zunächst 
einmal an unsere treuen Kunden aber natürlich auch an unsere flei-
ßigen Helfer, ohne die das jedes Jahr aufs Neue nicht möglich wäre. 
Danken wollen wir auch dem Café Casa aus Würzburg, welches mit 
ihrem Coffee-Cart und dem Eisfahrrad die Veranstaltung kulinarisch 
bereichert hat, für die zusätzliche Spende von 100€ aus ihrem Ver-
kauf sowie der Metzgerei Hofmann für die Bratwürste.“

Das Team der Gärtnerei Hupp unterstütz die Elterninitiative nun seit 
mehr als 10 Jahren bei diversen Veranstaltungen wie dem „Tag der 
offenen Gärtnerei“, Kirchweih oder eben der angesprochenen Ad-
ventsausstellung. Dabei wurden insgesamt bereits über 30.000€ für 
die Kinder der Station Regenbogen gesammelt. „Wir freuen uns jedes 
Jahr, dass wir mit unseren Events und den Dosen an unseren Kassen, 
immer wieder solch hohe Summen an Spenden sammeln können.“ 

Auf fast 1000 m2 Ausstellungsfläche findet man in der Gärtnerei und 
Gartenbaumschule Alles, was man als Hobby-Gärtner braucht - von 
Bäumen und Sträuchern über Zimmerpflanzen bis hin zu Schnittblu-
men und Dekorationen. Ein Besuch lohnt sich also zu jeder Jahreszeit. 
Uns eines garantieren wir Ihnen: Hier hat man nicht nur ein „grünes 
Herz“, sondern auch einen grünen Daumen. 

Frau Rost ( Elterninit. ), Gabi Hupp, Maximilian Hupp

Im Dezember fand im Höchberger Mainlandbad das mittlerweile 
schon traditionelle Nikolausschwimmen der Schwimmabteilung 
statt. Bei dieser Veranstaltung können alle vier Schwimmstile, also 
Freistil, Rücken, Brust und Schmetterling, über verschiedene Stre-
cken unter Wettkampfbedingungen geschwommen werden. Zahlrei-
che Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene aus unserer Abteilung 
waren mit Begeisterung dabei. Die jüngsten Teilnehmer waren dabei 
erst 5 Jahre alt. Bei der anschließenden Weihnachtsfeier, die im Pfarr-
saal St. Norbert stattfand, wurden Medaillen und Urkunden und auch 
ein Weihnachtsgeschenk überreicht. 
Von AB (Annina Bergner)

Start zum Wettkampf über 100 Meter Freistil. 

Stolz präsentieren unsere Schwimmerinnen und Schwimmer ihre Medaillen und Urkunden. 
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BUCHHALTERIN (M/W/D)

Teilzeit 15-20 Stunden/Woche

wir suchen ab sofort:

ALLE INFOS:

mit grünem Herz 
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Grund
Recht.
Wir haben Was  
gegen armut.
Afghanische Frauen ernähren ihre  
Familien vom eigenen Land.

www.oxfam.de

EinFAch EinE SMS Mit  
OxFAM An diE 81190 SEndEn 

und Mit 6 EurO hELFEn*!

* zzgl. sms-Versandkosten.  

 5,83 euro gehen direkt an oxfam.
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TG Höchberg Fußball | Ein aufregendes Jahr 2023 liegt hinter uns
Das vergangene Jahr 2023 war für die TG Höchberg Fußball e.V. mit 
viel „auf und ab“ verbunden. Das Jahr bei der 1. Mannschaft begann 
leider nicht wie erhofft und der unwahrscheinliche, aber rechnerisch 
noch mögliche Klassenerhalt ist durch die ersten beiden Spiele fast 
nicht mehr möglich. Bei der Jahreshauptversammlung gaben die bei-
den Vorstandsmitglieder Patrick Jaegle und Markus Trunk aus beruf-
lichen und privaten Gründen ihren Abschied bekannt. Wir bedanken 
uns bei beiden auf diesem Wege nochmal für die geleistete Arbeit.
Daraufhin übernahm Sebastian Gredy zusätzlich zu seinen Aufgaben 
als Vorstand Finanzen noch den sportlichen Bereich.  Beratende Un-
terstützung erhielt Sebastian Gredy von einigen älteren und langjäh-
rigen Mitgliedern.
Die 2. Mannschaft schloss die Runde 2022/23 mit einem guten 4. Platz 
ab, wobei evtl. noch etwas mehr möglich gewesen wäre. In der aktu-
ellen Saison 2023/24 steht diese zur Zeit wieder auf dem 4. Platz und 
hofft noch mind. 1 Platz in der Restsaison gut zu machen
Die Jugend der TG Höchberg schreibt weiter viele positive Nachrich-
ten wie z.B. die sehr erfolgreiche Fußballschule, die im Jahre 2023 
komplett ausgebucht war, oder einige Turniersiege bei Hallenturnie-
ren oder beim alljährlichen Kracken-Cup im Sommer
Was für ein Kracken-Event zum Jahresausklang – beim letzten Heim-
spiel der TG Höchberg Fußball in der Bezirksliga West anno 2023 zau-
berten unsere Sponsoren Lele Six – Formaxx AG, KFZ-Werkstatt Bil-
linger und Müllers Brillenstudio die Preise für Speis und Trank stark 
herunter und lockten damit trotz grimmiger äußerer Bedingungen 
zahlreiche Zaungäste an den Waldsportplatz. Weitere Highlights war 
das Einlaufen durch unsere U6/U7 mit den Mannschaften, sowie die 
Kinderbetreuung im Nebenraum der Waldgaststätte mit Basteln, Kin-
derbemalung und vielen Spielen unter der Leitung von Isabel Wilhelm 
So konnte nicht nur ein 6:1-Sieg gegen den SSV Kitzingen, sondern 
nach dem Spiel auch der Jahresausklang zünftig gefeiert werden, und 
das zu den fein ausgewählten Songs des eigens engagierten DJ Lubbi.  
Weiterhin wurden auch drei Präsentkörbe unseres Sponsors Franken-
körble durch unseren Bürgermeister Alexander Knahn verlost, der 
sich als „Glücksfee“ bereiterklärte. 
Liebe Wohltäter: Vergelt’s Gott und auf viele weitere gemeinsame 
Events und Projekte im nächsten Jahr!

Weitere aktuelle Neuigkeiten erfahren Sie auch auf unserer Home-
page www.fussball.tg-hoechberg.de, oder über unsere Social-Media-
Kanäle auf Facebook und Instragram. Wir freuen uns aber auch über  
persönliche Gespräche bei unseren Spielen oder Veranstaltungen.
Sebastian Genheimer

Kinderbetreuung

Aufgeregte Einlaufkinder vor dem Spiel.

Termine zum Vormerken:
10.01., 19.00, Waldgaststätte „Toni Maccaroni“, Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen
25. & 26.02., Hallenturniere der Junioren in der Mainlandhalle

Väter-Kinder-Zelten | Meldet euch jetzt an
Anmeldung Väter-Kinder-Zelten 2024
14.06 - 16.06.2024
Wer: Väter und Kinder der Höchberger Grundschule
Wohin: Campingplatz Mohrenhof in Unterfranken
Geplant: Zelten, Lagerfeuer, Baden im See, Ponyreiten, Tiere vom 
Bauernhof erleben, Spielen und Spaß haben
Anmeldung: https://padlet.com/wolfgangkron/53qpi4fefhg8i2q0 
oder QR-Code
Wir freuen uns auf ein tolles Wochenende mit euch.
Ausgefüllte Anmeldung an: vkz-hoechberg@gmx.de

Matthias Schäfer, Wolfgang Kron, Michael Schmitt-Huber, Oliver 
Frenz, Andreas Begerl, Andre Benesch, Matthias Schonder, Bastian 
Münchmeyer, Christopher Paatsch, Philip Wilhelm, Sebastian Theo-
bald, Konrad Henn
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AKTIONSPREISE & SPAR-SETSAKTIONSPREISE & SPAR-SETS  
NUTZEN SIE DIE ZEIT „ZWISCHEN DEN JAHREN“ ZUM NUTZEN SIE DIE ZEIT „ZWISCHEN DEN JAHREN“ ZUM 
ENTSPANNTEN PROBELIEGEN UND SPAREN SIE DABEI.ENTSPANNTEN PROBELIEGEN UND SPAREN SIE DABEI.

Markus Wegerich, 
Geschäftsführer Schaumstoffe Wegerich 

Liebe Menschen  
aus der Region,
es warten wieder viele Spar-Sets  
sowie Aktions-Angebote auf Sie!
Nutzen Sie die Gelegenheit und 
sparen Sie jetzt beim Kauf von 
Matratzen und Bettwaren, 
vieles zum Sofort-Mitnehmen.
Bei Wegerich und unserer Tochter
firma  Schwarzweller  finden 
Sie  alles, was Sie vom guten 
 Bettenfachhandel erwarten:
Boxspringbetten, Zudecken, 
 Bettwäsche, Spannbetttücher  
und viele weitere Produkte.
Im Aktionszeitraum vom 
27. Dezember bis 13. Januar warten 
besondere  Angebote auf Sie!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr

Markus Wegerich

Gewerbegebiet Heuchelhof (gegenüber OBI): MaxMengeringhausenStr. 1921 | Tel. 093135979920  
Mo–Fr 9:00–18:30 Uhr · Sa 9:00–16:00 Uhr | Besuchen Sie uns auf www.schaumstoffewegerich.de

* Alle Preisangaben in Euro inkl. ges. MwSt. Aktions-Angebote sind gültig vom 27.12.23 bis 13.01.2024 und nur so lange Vorrat reicht. 
Nur gültig in unseren Filialen, nicht im Online-Bezug. Angebote sind nicht kombinierbar mit anderen Aktionen und Rabatten.

1 höhenverstellbares Nackenstützkissen 
aus viscoelastischem Schaumstoff.

2 Matratze „Stockholm“ 
7-Zonen-Kaltschaum-Matratze. 
Wählen Sie aus 2 Härtegraden aus.

3 Matratzenschoner 
Pünktchenschoner schützt die Matratze.

4 Lattenrost Premium 
Lattenrost mit 42 stabilen Holzleisten, 
Kopf- und Fußteil verstellbar.

SPAR-SET ‚KOMPAKTKLASSE‘

Nackenstützkissen 69,95 € (UVP)
Matratze „Stockholm“ 359,00 € (UVP)
Pünktchenschoner 34,95 € (UVP)
Lattenrost Premium 219,00 € (UVP)

 Summe  682,90 € (UVP)

 Sparpreis 449,00 €
Preis für Standard-Maß 90/100 x 200 cm.  

Spar-Set ist auch in anderen Größen erhältlich.

SPAR-SET ‚PREMIUMKLASSE‘

1

2

3

4

1 höhenverstellbares Nackenstützkissen 
aus viscoelastischem Schaumstoff.

2 Matratze „ergioFlex“ 
Progressiver Mehrschichtaufbau mit 2-facher, 
 viscoelastische Oberfläche für weiches Liegen.

3 Matratzenschoner 
Pünktchenschoner schützt die Matratze.

4 hochwertiger Tellerrahmen 
verstellbares Kopf- und Fußteil, punkt- 
elastische Druckentlastung, ggf. mit Motor.

Nackenstützkissen 69,95 € (UVP)
Matratze „ergioFlex“ 899,00 € (UVP)
Pünktchenschoner 34,95 € (UVP)
TellerRahmen verstellbar 399,00 € (UVP)
 Summe  1.402,90 € (UVP)
 Sparpreis 999,00 €

Preis für Standard-Maß 90/100 x 200 cm.  
Spar-Set ist auch in anderen Größen erhältlich.

im Set
-28% 
sparen

SPAR-SET ‚OBERE MITTELKLASSE‘
1 höhenverstellbares Nackenstützkissen 

aus viscoelastischem Schaumstoff.
2 Matratze „Zürich“ 

7-Zonen-Kaltschaum-Matratze.  
Aus 3 Härtegraden wählbar.

3 Matratzenschoner
 Pünktchenschoner schützt die Matratze.
4 Lattenrost Premium 

Lattenrost mit 42 stabilen Holzleisten, 
Kopf- und Fußteil verstellbar, ggf. mit Motor.

1

2

3

4
Nackenstützkissen 69,95 € (UVP)
Matratze „Zürich“ 799,00 € (UVP)
Pünktchenschoner 34,95 € (UVP)
Lattenrost Premium 219,00 € (UVP)

 Summe  1.122,90 € (UVP)

 Sparpreis 799,00 €
Preis für Standard-Maß 90/100 x 200 cm.  

Spar-Set ist auch in anderen Größen erhältlich.

im Set
-28% 
sparen

1

3

4

2

im Set
-34% 
sparen

PROFITIEREN SIE VON 
ECHTEN MEHRWERTEN:
• Fachberatung & Probeliegen
• Gratis Parkplätze vor dem Haus
• aus der Region  für die Region 
• Zufriedenheits-Garantie 
• Sofort-Mitnahme meist möglich
• Lieferung bis ins Schlafzimmer 
• Entsorgung der alten Matratzen

Alle Produkte erhalten Sie auch bei

in der Hofstraße 3, direkt am Dom.
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Höchberger Schwimmverein von 1978 e.V. | Viele Medaillen und Bestzeiten bei Schwimm-Wettkampf
Traditionell hatte Ende Oktober die Schwimmabteilung der TG Kit-
zingen zum Wettkampf eingeladen, bei dieser Veranstaltung gab 
es schöne Medaillen und Mainpost-Pokale zu gewinnen. Zahlreiche 
Vereine aus Bayern und Baden-Württemberg folgten der Einladung 
ins Aqua-Sole Hallenbad. Am Vormittag wurde zunächst ein Drei-
kampf ausgeschwommen. Dabei mussten die Schwimmerinnen 
und Schwimmer ihr Können in drei verschiedenen Schwimmlagen 
beweisen und die erreichten Zeiten wurden addiert. Dabei konnte 
Daniel Zehner, der wohl momentan beste Schwimmer aus Höchberg, 
im Jahrgang 2007 und älter einen hervorragenden zweiten Platz er-
reichen, besonders hervorzuheben sind seine schnellen 1:03,20 min 
über 100 Meter Freistil. 
Tolle Stimmung und spannende Rennen gab es auch im anschlie-
ßenden Breitensport-Wettkampf, hier konnte die Sportlerinnen und 
Sportler erste Erfahrungen in einem Schwimm-Wettkampf sammeln. 
Und das gelang dem Höchberger Nachwuchs sehr erfolgreich, fünf 
Gold-, drei Silber- und eine Bronzemedaille konnten über verschiede-
ne Strecken und Schwimmlagen gewonnen werden. Unsere jüngste 
Schwimmerin Mika Lerzer (Jg. 2016) siegte dabei über 25 Meter Beine 
mit Brett, Nathan Hofmann (Jg. 2015) über 25 m Rücken und Luca-
Dominik Matei (Jg. 2014) über 25 Meter mit Brett. Über 50 Meter Frei-
stil waren Julia Hügelschäffer (Jg. 2012) und Nick Hofmann (Jg. 2008) 
nicht zu schlagen. 
Anlässlich des 175-jährigen Jubiläums der Kitzinger Turngemeinde 
fand dieses Jahr erstmals ein Staffelwettbewerb statt. Dabei hatten 
sich die Veranstalter etwas ganz Besonderes einfallen lassen, drei 
Schwimmer mussten 175 Meter in möglichst genau 175 Sekunden 
schwimmen. Gewonnen hat dann die Staffel mit der geringsten Ab-
weichung von der vorgegebenen Zielzeit. Dazu muss man wissen, 
ein guter Schwimmer muss nicht nur möglichst schnell schwim-
men, sondern auch seine Schwimmgeschwindigkeit gut abschätzen 

Die Teilnehmenden der erfolgreichen Höchberger Staffeln präsentieren stolz ihre 

Medaillen. Von links: Dieter Hofmann, Julia Hügelschäffer, Nick Hofmann, Mika 

Lerzer, Nathan Hofmann, Luca-Dominik Matei und Trainer Daniel Zehner.. 

können. Der Höchberger Schwimmverein schickte zwei Staffeln ins 
Rennen, Trainer Daniel Zehner stellte die beiden Teams geschickt 
zusammen. Die erste Staffel aus Höchberg verpasste dabei den Sieg 
denkbar knapp, mit einer Abweichung von nur 0,86 Sekunden konnte 
unter 28 teilnehmenden Staffeln sensationell der zweite Platz belegt 
werden. Und auch das zweite Höchberger Team erreichte einen her-
vorragenden zwölften Platz. 
Von AB (Annina Bergner)

Faschingsgilde „Helau Krakau“ | Gut gerüstet für eine kurze Faschingszeit
Mit Prinz Stefan I. und Prinzessin Ute II. geht es in eine kurze Session, und neben dem Sit-
zungspräsidium sind alle Garden und Akteure bereit, um in den 4 Prunksitzungen Spaß und 
Frohsinn zu verbreiten. Ausverkauft sind bereits alle Prunksitzungen (20. Jan./26. + 27. Jan./3. 
Febr. 2024) zur Freude der Vorstandschaft um Vorsitzende Melanie Rülicke. Lediglich für die 
Kinder- und Jugendsitzung am 21. Januar 2024, Beginn um 14:33 Uhr und der Weibernacht am 
8. Februar 2024, Beginn um 19:33 Uhr gibt es noch Karten (siehe Bilder).
Kartenreservierungen für diese beiden Veranstaltungen sind möglich von Montag bis Freitag 
von 15:00 bis 18:00 Uhr unter der Nummer 0152 273 779 28.

Wir alle freuen uns auf eine tolle Faschings-
session.
Text: Wolfgang Knorr/Presse-/Öffentlich-
keitsarbeit FGH
Bilder: FGH
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Tanzworkshop und BalFolk mit Parasol

Bürgerstiftung Höchberg
Bitte um Spende für eine Rollstuhlschaukel

Tanzworkshop und BalFolk mit Parasol am Samstag, 13. Januar 2024
Jahnturnhalle, Jahnstr. 2, Höchberg
Kartenreservierung, Vorverkauf, Anmeldung und Info:
www.wuefolk.de
Bei Parasol heißt es Augen schließen und genießen, die Melodien und 
Kompositionen aufsaugen, die Harmonie spüren und die Füße -und 
eventuell den Partner -  machen lassen: Mazurka, Scottish, Walzer, 
... gerade und ungerade..., Gavotte de l’Aven, Bourrée, Chapelloise, 
Cercle Circassien, ... Nur wenige Musiker verstehen es so excellent, 
Bal Folk zu zelebrieren, Atmosphäre zu schaffen und den Tanzenden 
Glücksmomente zu bescheren.
16.30 - 18.30 Uhr: Tanzworkshop mit Live-Musik
Schwerpunkte: Mazurka- und Scottish-Variationen für alle, die mit 
den Basisschritten vertraut sind.
20.00 Uhr: BalFolk Tanzabend mit Live-Musik
Bal Folk – ein bunter Tanzabend mit dem Schwerpunkt französische 
und westeuropäische Tänze. Getanzt wird in Paaren, im Kreis, in Ket-
ten, in Gruppen aus mehreren Personen oder alleine. Dabei geht es 
nicht um Perfektion, sondern um die Freude am Tanzen.

Parasol: Catherine Grimault (Geige), Gérard Godon (Akkordeon); Eric Thézé (Multi-

Instrumentalist). Musiker der Spitzenklasse des modernen Bal Folk.

Die Bürgerstiftung fördert Projekte, die im Interesse der Marktge-
meinde Höchberg und ihren Bürgerinnen und Bürgern liegen. Mit 
dem Stiftungskapital unterstützen wir unter anderem Gruppen, Or-
ganisationen oder Einrichtungen, die einen finanziellen Zuschuss für 
die Verwirklichung ihrer Projekte benötigen. Im Vordergrund steht 
das Gemeinwohl. Wir konzentrieren uns auf alles, was Höchberg und 
die Menschen, die hier leben, weiterbringt, was Lebensqualität erhält 
oder sogar noch verbessert.

Im Oktober hat Bernhard Hupp als Beauftragter der Gemeinde Höch-
berg für Menschen mit Beeinträchtigung zu einem ersten Treffen 
eingeladen. Dabei ging es um die Teilhabe behinderter Menschen 
und was Höchberg in diesem Bereich angehen möchte.
Unter anderem wurde darauf hingewiesen, dass es sehr schöne 
Spielplätze gibt, auf denen es aber kaum bis gar keine Angebote für 
Kinder, die auf einen Rollstuhl angewiesen sind, gibt.
Ihrem Ziel entsprechend möchte die Bürgerstiftung dazu einen ers-
ten Beitrag leisten und eine Rollstuhlschaukel für einen Spielplatz 
anschaffen.
Hierfür möchten wir Spenden sammeln.Wer dafür einen Betrag leis-
ten möchte, kann eine zielgerichtete Spende machen. Dazu einfach 
auf ein Konto der Bürgerstiftung mit dem Verwendungszweck „Roll-
stuhlschaukel“ überweisen.

Wir bedanken uns hierfür schon im Voraus recht herzlich.
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern ein gesundes und 
glückliches Neue Jahr!

Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE77 7905 0000 0047 4550 35
BIC: BYLADEM1SWU

Raiffeisenbank Höchberg eG
IBAN: De19 7906 3122 0000 0178 76
BIC: GENODEF1HBG

Der Seniorenbeirat informiert
Liebe Höchberger Seniorinnen und Senioren, im Namen des 
Seniorenbeirats Höchberg wünsche ich Ihnen allen ein ge-
sundes und erlebnisreiches Jahr 2024.
Wir vom Seniorenbeirat werden uns bemühen, Ihnen wei-
terhin mit Rat und Tat zur Seite zu stehen und auch die eine 
oder andere Veranstaltung mit organisieren.
Die nächst größere Veranstaltung ist der Höchberger Senio-
renfaschingsnachmittag der Marktgemeinde Höchberg, un-
terstützt vom Seniorenbeirat.
Ich habe wieder ein buntes Programm zusammengestellt 
und zum Abschluss des Nachmittags wird auch wieder das 
Höchberger Prinzenpaar mit Gefolge einziehen.
Der diesjährige Seniorenfaschingsnachmittag findet am 
Mittwoch, 31. Januar, in der TG Halle statt – Beginn ist um 
14:33 Uhr.
Ich hoffe, dass ich wieder viele Seniorinnen und Senioren 
begrüßen kann und freue mich auf ein fröhliches Wieder-
sehen.
Mit besten Grüßen, 
Wolfgang Knorr Vorsitzender 

wir leben helfen

Frauenhaus im SkF

Schutz vor häuslicher Gewalt 
für Frauen und deren Kinder 

09 31- 45 00 777
Erreichbarkeit rund um die Uhr.
fh@skf-wue.de | www.frauenhaus.skf-wue.de

Träger Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Spendenkonto 
IBAN DE60 7509 0300 1003 0091 14 | BIC GENODEF1M05 | Stichwort Frauenhaus
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Faschingsgilde „Helau Krakau“ | Eine Amtskette für 
den Vize-Sitzungspräsidenten

Im Rahmen des Ehrenabends mit Ehrungen vom Fastnacht Verband 
Franken, überraschte Sitzungspräsident Michael Kiesel das anwesen-
de Publikum und bat seinen Vater und Ehrenelferrat Herbert Kiesel 
auf die Bühne. Dieser hatte eine geheimnisvolle Schatulle mit da-
bei, in der eine von ihm selbst gefertigte Amtskette enthalten war, 
die zukünftig den Vize-Sitzungspräsidenten mit einer eigenen Kette 
schmücken soll.
Zur Idee – Nachdem die beiden Sitzungspräsidenten viel mehr als 
Team auf Augenhöhe zusammen arbeiten als das früher der Fall war 
und der Vizepräsident nur eine reine Stellvertreterfunktion hatte, soll 
nun der Vizepräsident mit einer eigenen Amtskette auf gleiche Ebene 
gehoben werden. Dadurch wird dem Amt des Vizepräsidenten mehr 
Würde verliehen und es kommt auch zu mehr Glanz auf die Bühne.
Mit dem Anlegen der Amtskette soll dem Träger bewusst werden, in 
die Rolle des Präsidenten zu finden und auch wieder heraus.
Herbert Kiesel erläuterte seine Gedanken zur Erstellung dieser Kette.
Sie soll auf jeden Fall selbst gemacht sein und nicht gekauft. Sie soll 
den Verein symbolisieren, der Büttel als Gildenlogo, gelbe und blaue 
Knöpfe als Gildenfarbe, Erinnerung an das 33. und 44. Vereinsjubi-
läum und als Hauptemblem ein Elferrat auf dem Narrenschiff, der 
dieses Narrenschiff auf Kurs hält, was eine der Hauptaufgabe des 
Vizepräsidenten ist.
In edler Handarbeit aus Messing und Kupfer hergestellt und dann 
versilbert hat Herbert Kiesel ein Meisterwerk geschaffen (siehe Bild).
Nicht zu vergessen die erhabene Schatulle zur sicheren Aufbewah-
rung und Wertschätzung des jeweiligen Trägers. Auch diese Schatulle 
ist handgemacht und enthält einen entsprechenden Hinweis auf den 
Hersteller.

Prinzessin Ute II., Prinz Stefan I., Herbert Kiesel, Vize-Sitzungspräsident Stefan 

Seubert, Vorsitzende Melanie Rülicke, Sitzungspräsident Michael Kiesel.

Sowohl die Amtskette des Sitzungspräsiden-
ten als auch des Vizepräsidenten ist Eigentum 
der Gilde und wird ausschließlich von der je-
weilig gewählten Amtsperson getragen.
Mit viel Beifall bedacht, bedankte sich Sit-
zungspräsident Michael Kiesel für das sehr 
gelungene Werk seines Vaters, der diese Ket-
te der Gilde spendete.
Voller Stolz nahm Vize-Sitzungspräsident 
Stefan Seubert die Amtskette entgegen, sie-
he Bild.

Text: Wolfgang Knorr, Bilder Gerda Rausch

Bis zu 5 Tage
mtl. kostenfrei!!

Weitere Informationen unter www.soleo-aktiv.de 
und gerne auch persönlich unter 0931 80 99 100.

Gemeinschaft erleben 
ganztägige Betreuung mit 
gemeinsamen Mahlzeiten
Beförderung mit hauseigenem 
Fahrdienst 
kostenloser Schnuppertag

Werden Sie Gast in unserer

Senioren-
Tagespflege

Freundlich, fair und zuverlässig führen 
wir folgenden Arbeiten für Sie aus:

Ihr Malermeister Team 
Anton & Sebastian Günder

Guttenberger Str. 6, 97249 Eisingen

Tel. 09306/2237 | info@maler-guender.de  

maler-guender.de  
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ERFAHRUNG

..  Maler- und Lackierarbeiten

.. Fassadenrenovierungen 

.. Tapezierarbeiten

.. Verputzarbeiten

..  Wasserschadensanierungen
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Grundweg 2, 97204 Höchberg 
Tel. 0931 40 80 84, Fax. 0931 40 58 18

www.orthohoechberg.de

Piet Plumhoff, 
Dr. med. Barbara Thumes

angestellte Ärzte:
Dr. med. Thomas Schäfer, 
Dr. med. Bernhard Weth

WIR ZIEHEN UM!
Liebe Patienten,

ab Januar 2024 freuen wir uns darauf, Sie unweit 
unserer derzeitigen Praxis in unseren neuen, 

modernen Räumlichkeiten begrüßen zu dürfen.
Ausreichend Parkplätze sind am Haus oder am Ausreichend Parkplätze sind am Haus oder am 

Parkplatz Heidelberger Straße vorhanden.

Trauerhilfe Emmerling

auf allen Friedhöfen für Sie tätig. 

 Wir helfen und begleiten Sie persönlich 
bei allen Trauerangelegenheiten

 Wir erledigen für Sie alle erforderlichen 
Formalitäten und Behördengänge

 Wir beraten, organisieren und gestalten 
Trauerfeiern und Bestattungen

 Wir übernehmen Überführungen aller Art
 Wir planen mit Ihnen eine Erd-, Feuer-, 

See-, oder Baumbestattung

Im Garten der Zeit wächst die 
Blume des Trostes.

Tag und Nacht für Sie erreichbar.
09344-355

Trauerhilfe Emmerling, 
Herrenstraße 7, 

97950 Großrinderfeld
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TG Höchberg Fußball | Funino-Turniere machen unserer Jugend großen Spaß

Tafel Höchberg | Dankbarkeit und Hoffnung zum Ende des alten und Beginn des neuen Jahres

Im Kinderfußball sind ab der Saison 2024/25 neue Spielformen für 
alle Vereine verpflichtend vorgeschrieben, klassische Spiele „Sieben 
gegen Sieben“ gehören damit bei den jüngsten Fußballern der Ver-
gangenheit an. Die F-Jugend U9 blau hat – wie auch andere Jugend-
mannschaften der TG Höchberg – jetzt schon an den sogenannten 
Funino-Turnieren teilgenommen. Bei diesen kindgerechten Wettbe-
werben spielen die Kinder auf einem kleinen Spielfeld mit nur weni-
gen Spielern und Minitoren mehrere Runden von bis zu zehn Minu-
ten intensiv Fußball. Die einzelnen Kinder haben dabei deutlich mehr 
Ballkontakte als in einem normalen Spiel, wo die besten Spieler die 
meisten Ballaktionen durchführen und schwächere Kinder meist sel-
ten am Spiel beteiligt sind. Ohne den Leistungsgedanken zu vernach-
lässigen, steht bei den Funino-Turnieren der Spaß im Vordergrund. 
Und unsere jungen Fußballer sind begeistert bei der Sache, das zeigt 
die hohe Trainingsbeteiligung und Teilnehmerzahl bei den Turnieren. 
Betreut werden die Kinder der Mannschaft U9 blau von Tobias Ried-
ner, der als Stürmer noch bis vor kurzem für die 1.Mannschaft der TG 
Höchberg erfolgreich auf Torejagd ging. Zum Trainerteam gehören 
weiterhin der Sportwissenschaftler Michael Schmitt-Huber sowie die 
Jugendlichen aus unserer U15 Mannschaft Konrad Neumann, Oliver 
Koppitz und Erik Lohfing. Sie alle sorgen dafür, dass die Kinder bei 
ihrem Training auf dem Kunstrasen am Waldsportplatz oder in der 
Höchberger Mainlandhalle auf moderne Weise trainiert werden. 
Annina Bergner

Die jungen Fußballer aus der F-Jugend U9 blau freuen sich sehr über ihr Weih-

nachtsgeschenk, ein blaues Sweatshirt mit dem Logo der Fußballabteilung. 

2023 war wieder ein ereignisreiches Jahr für die Tafel Höchberg. Jede 
Woche wurden wieder Spenden der gebefreudigen Firmen und von 
Mitbürgern empfangen, die die Not unserer Tafelkunden und der 
Kriegsflüchtlinge nicht aus dem Blick verlieren.
So konnten alle zufriedenstellend versorgt werden und auch für die 
Kinder gab es oft eine Zusatzgabe, die glänzende Augen und kindli-
che Dankbarkeit erzeugte. Besondere Aktionen ergänzten das Proce-
dere der Lebensmittelverteilung.
Schon zu Beginn des Jahres, am 5. Februar führten  die Sozialpädago-
gin Helena Beuchert und die Professorin für Elementarmusik Barbara 
Metzger eine Benefizveranstaltung zugunsten der Tafel Höchberg 
durch, die erfreuliche Spendenbereitschaft hervorrief. Wir sind vol-
ler Freude, dass die beiden die Veranstaltung im Januar 2024 mit neu-
en Beiträgen erneut in der Kulturscheune durchführen.
Im April führte die Tafelakademie während einer Ausgabe ein Schau-
kochen durch, das Tafelkunden inspirierte Neues auszuprobieren. In 
der ersten Osterferienwoche waren Kinder der Tafelkunden eingela-
den an einem viertägigen Projekt teilzunehmen. Die Theorie wurde 
von der Tafelakademie vermittelt, Helfer*innen der Tafel Höchberg 
setzten dann die Theorie beim gemeinsamen Kochen mit den Kin-
dern um. Mit Begeisterung produzierten die Kinder nahrhafte Spei-
sen, verzehrten sie mit sichtlichem Genuss und erlernten dabei bei-
läufig wichtige Techniken der praktischen Küchenarbeit.
Ganz besonders groß war in diesem Jahr die Freude bei den Kindern, 
die eingeschult wurden. Die Aktion Sternstunden hat diesen Schulan-
fängern neue Schulranzen gestiftet, die die Vorfreude auf den ersten 
Schultag unglaublich gesteigert haben, die Kinder haben begeistert 
die Vorzüge der Ranzen erforscht und erklärt, wofür sie den Turn-
beutel und das Mäppchen brauchen können.
Im Herbst erhielt das Mitarbeiterteam Verstärkung durch Konfirman-
den und Firmlinge, die christliche Nächstenliebe praktisch umsetz-
ten. Im Rahmen des Feel F. R. E. E. Programms verpflichtete sich auch 
die Schülerin Janna Möske in nächster Zeit 60 Stunden in diesem 
Schuljahr bei der Lebensmittelausgabe zu helfen.

Die erfolgreiche Arbeit der Höchberger Tafel wurde im November 
durch das Landratsamt gewürdigt: Die stellvertretende Landrätin 
Christine Haupt-Kreuzer und Frau Wendel von der Servicestelle Eh-
renamt halfen bei der Lebensmittelausgabe mit und informierten 
sich im Anschluss über die Arbeit der Mitarbeiter*innen.
In der Adventszeit brachten private Spender*innen haltbare Lebens-
mittel in besonders großer Zahl im Hinblick auf die Ausgabepause an 
Weihnachten. Mit besonders großer Freude wurden zu Nikolaus die 
Kuchen-, Plätzchen- und Teegaben entgegengenommen. Spontan 
bauten die Mitarbeiter*innen der Tafel einen Teetisch für die war-
tenden Kunden auf, die sich so wärmen und stärken konnten.
Der Nikolaus aus Waldbüttelbrunn kam auch mit ca. 65 Nikolaustüten 
vorbei, die die Kinderaugen strahlen ließen.
Der Weg gemeinsam im neuen Jahr für die Tafel Höchberg engagiert 
weiter zu arbeiten, ist bereitet. Bei der Mitgliederversammlung am 
17. November wurde der gesamte Vorstand für weitere zwei Jahre im 
Amt bestätigt.

Der „Flugplatz-Nikolaus “ hat auch an die Kinder der Tafel gedacht und viele liebe-

voll gepackte Taschen mit Süßigkeiten, Obst und Nüssen nach Höchberg gebracht!

Seit vielen Jahren schon hilft ihm Herr Gräf dabei! Dafür sagen wir herzlichen 

Dank!

So beendeten wir in Dankbarkeit und 
Zufriedenheit ein ereignisreiches 2023 
und blicken mit Vertrauen und Hoff-
nung auf friedlichere Zeiten ins Jahr 
2024. Wir sind glücklich, dass so viele 
gutherzige Menschen und engagier-
te Lebensmittelgeschäfte, bei denen 
wir uns persönlich bedankt haben, in 
Höchberg und Umgebung hilfsbereit 
sind. Allen, die uns unterstützt haben, 
noch einmal Gottes Segen für 2024 und 
herzlichen Dank.
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Ich freue mich sehr die kieferorthopädische Fachpraxis 
Dr. Hillenbrand in Veitshöchheim ab 01.01.2024 weiterführen  
zu dürfen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen allen  
ein gesegnetes Neues Jahr 2024 Ihre Sandra Bechtold und  
das gesamte Praxisteam

PRAXIS IN  
NEUEN HÄNDEN.

SANDRA BECHTOLD
Fachzahnärztin für Kieferorthopädie

Pestalozzistraße 6
97209 Veitshöchheim
Tel 0931 97100 | Fax 0931 97113 
kontakt@kfo-veitshoechheim.de

Wir stellen ab sofort ein  
in Voll-oder Teilzeit (m/w/d):

 » zahnmedizinische  
Fachangestellte 

 » Mitarbeiter am Empfang  
und Verwaltung  
(auch Quereinstieg möglich)

www.kfo-veitshoechheim.de

Sonne im Herzen 
Solar aufm Dach

Vorsatz fürs neue Jahr gesucht? 
Wir hätten da was:

SUNTEC Energiesysteme GmbH
Am Tiergarten 2 | 97253 Wolkshausen 
 09337 970 900 |  info@suntec.solar

www.suntec.solar 

Natürlich auch
 auf  

Ihrem Einfamilienhaus!
SUNTEC Energiesysteme  
aus Wolkshausen wünscht  
Ihnen alles Gute, Glück und 
Gesundheit im neuen Jahr.

ANZEIGEN
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Verein für ambulante Krankenpflege Höchberg e.V. Tagespflege | Vorfreude bei den Gästen

Aus den Vereinen

Die Vorweihnachtszeit bietet viele bekannte 
Aktivitäten, die unsere Gäste der Höchberger 
Tagespflege dankbar annehmen. Plätzchen 
backen, Christbaum schmücken und mit den 
Kleinsten den Nikolaus begrüßen.

Die Gärtnerei Hupp in Höchberg brachte uns 
dankenswerterweise wieder einen Tannen-
baum in die Tagespflege, der sogleich von 
den Gästen liebevoll geschmückt wurde.

Am Nikolaustag besuchten die Kinder der 
Kindertagespflege von Ilona Roppelt unse-
re Senior*innen und der Nikolaus kam auch 
gleich mit. Bereits in den Vortagen buken die 
Tagespflegegäste bereits fleißig Plätzchen 
und bastelten Sterne als Dekoration. 

ANZEIGE



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 42

Aus den Vereinen

UWG | Weihnachtsaktion wieder ein toller Erfolg 
Großer Dank an alle Spenderinnen und 
Spender aus Höchberg und den umliegen-
den Gemeinden.
„Wie in den letzten Jahren konnten wir an 
beiden Tagen insgesamt über 200 Päckchen 
für die Rumänienhilfe sammeln“, freuten 
sich Eva Bauer und Matthias Halsch (beide 
UWG Höchberg) mit Elmar Zeh, der den Kon-
takt für die Höchberger UWG zur Rumäni-
enhilfe Karl in Dettelbach seit vielen Jahren 
pflegt. 
„Wieder wurde der randvolle Kleintranspor-
ter bereits am Freitag einmal nach Dettelbach 
gefahren auch am Samstag dann wieder - 
voll mit tollen Weihnachtsgeschenken - allein 
die Vorstellung der lachenden Kindergesich-
ter lässt uns wissen, dass es eine sinnvolle 
Aktion ist“, ergänzen Martin Guckenberger 
und Ludwig Roos (beide UWG Höchberg), die 
auch selbst große Weihnachtspäckchen ge-
packt hatten.
Marktgemeinderat Timo Koppitz merkt da-
bei an, dass auch wieder Sachspenden wie 
Kleidung – das Highlight diese Jahr waren ein 
Brautkleid und ein Hochzeitsanzug -  Spiel-
sachen und Küchenutensilien an den beiden 
Tagen abgegeben wurden. „Diese Sachen 
wurden verpackt und gehen natürlich eben-
falls zu 100% als zusätzliche Weihnachtsge-
schenke nach Rumänien!“, resümierten Hil-
degard Rom und Magnus Lobenhofer (UWG 
Höchberg). 

Elmar Zeh beim Verladen der vielen Geschenke. Elmar Zeh und Marktgemeinderat Timo Koppitz beim 

Verladen.

Der randvolle Transporter am Freitag.

Die Grundschulen Waldbüttelbrunn und Hett-
stadt spendete in diesem Jahr zusätzlich über 
50 Päckchen durch die Initiative von Carolin 
Koppitz (UWG Höchberg).
Der gesamte Ortsverband der UWG Höch-
berg bedankt sich ganz herzlich für die sehr 
großzügige Spendenbereitschaft nicht nur 
der Höchberger Bürgerinnen und Bürger – es 
kamen auch aus Nachbargemeinden Spende-
rinnen und Spender!
Für weitere Informationen besuchen Sie bit-
te auch die Homepage der UWG: www.uwg-
markt-hoechberg.de

DLRG OV Höchberg | Adventsfeier mit Veeh-Harfen und Nikolausbesuch

Am Montag, dem 11.12.2023 fand im Main-
landbad-Restaurant die vorweihnachtliche 
Feier des DLRG-OV statt. 1. Vorsitzender 
Alfred Eitel konnte zahlreich erschienene 
Mitglieder begrüßen. Er übergab dann an 2. 
Vorsitzenden Eugen Krammel, der den Abend 
moderierte.  
Nach dem gemeinsamen Essen kündigte er 
eine neue musikalische Darbietung an. Eine 
7-köpfige Veeh-Harfen-Gruppe spielte ca. 
eine Stunde weihnachtliche Lieder zum Mit-
singen, um dann mit alpenländischen Weisen 
auf die Weihnachtszeit einzustimmen. Zwi-
schen den Musikstücken trug die Leiterin der 
Gruppe Kurzgeschichten vor. 

Fotos von Rita Krammel

Zum Abschluss spielten Sie das Nikolauslied 
und sofort war auch schon eine Glocke zu 
hören.
Ein im Bischofsgewand gekleideter Nikolaus 
(sogar mit echtem Bart) erschien und ver-
las seine Grußworte. Er hatte auch für jedes 
Mitglied ein Geschenk dabei, nämlich ein 
Duschhandtuch von der Firma Schlier aus 
Würzburg. Bei leckerem Christstollen saß 
man noch in gemütlicher Runde zusammen.
2. Vorsitzender Eugen Krammel wünschte 
im Namen der Vorstandschaft allen Gästen 
schöne Weihnachtsfeiertage und einen gu-
ten Rutsch ins „Neue Jahr“.  Alle waren sich 
einig – Alle Jahre wieder!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf der Straße enden!

Informationen unter www.strassenkinder.deFo
to
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Bündnis 90/Die Grünen Höchberg | Rückblick auf viele Aktivitäten
Benefiz-Schafkopfturnier zu Gunsten der 
„Tafel Höchberg"
Dank eines vollen Hauses mit 48 Teilneh-
merinnen und Teilnehmern konnte der Orts-
verband Bündnis 90/Die Grünen Höchberg 
bei dem diesjährigen Schafkopfturnier durch 
die Startgebühr 720€ für die „Tafel Höch-
berg“ einnehmen und so das Geld demnächst 
in Grundnahrungsmittel investieren. Gerade 
diese Lebensmittel mit langer Haltbarkeit, 
wie Zucker, Mehl, Nudeln, Reis oder Konser-
ven, werden von den Geschäften wenig ge-
spendet, weil diese eben auch lange in den 
Geschäften verbleiben können. 
Im Namen der 130 Familien und Einzelperso-
nen, die momentan Kundinnen und Kunden 
der „Tafel Höchberg“ sind, bedankt sich der 
Ortsverband ganz herzlich bei allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern und allen, die 
den Abend durch ihre Mithilfe ermöglicht 
haben. Außerdem bedankt sich der OV bei 
den Sponsoren: Hotel Lamm, Confiserie Bos-
sert, Landratsamt, Remmlinger Rüben, Markt 
Höchberg, Bavaria Apotheke, Metzgerei Dep-
pisch, Buchhandlung Schöningh, Würzburger 
Hofbräu, Rewe, dm, Imker Tom Gerhard und 
Klaus Kempf, Gärtnerei Hupp und Kerstin Ce-
lina, MdL.

Susanne Cimander und Sven Winzenhörlein vom 

Vorstand des OV Bündnis 90/Die Grünen Höchberg 

mit den ersten beiden Gewinnern des Benefiz-Schaf-

kopfturniers. Foto: Christian Stöckel

Jahresspende der Mandatsträger*innen an 
die Handball-Jugend
Auch dieses Jahr war es uns Mandats-
träger*innen ein besonderes Anliegen mit 
unserer Weihnachtsspende die Kinder- und 
Jugendarbeit in den Vereinen zu fördern. 
Statt einer Anzeige zu Weihnachten im Mit-
teilungsblatt ist es bei uns inzwischen Tradi-
tion geworden, das Geld in diese sehr wert-
volle Arbeit der Vereine zu investieren.
Die Handballer in Höchberg sind besonders 
bemüht von klein auf, den Kindern Teamgeist 
und Freude an der Bewegung zu vermitteln. 
Mit den Handball-Minis fängt es an, Mäd-
chen wie Jungen zeigen großes Interesse am 
Handballsport. 
Da bleibt uns nur zu sagen: Vielen Dank und 
weiter so.

Teilnahme am Jubiläums-Weihnachtsmarkt
Wie jedes Jahr flatterte auch dieses Jahr im 
Herbst die Einladung in den Briefkasten, sich 
beim diesjährigen Weihnachtsmarkt zu be-
teiligen. Eine überraschende Neuerung gab 
es, Ausrichter wollte im Jubiläumsjahr der 
Markt Höchberg sein.
Gerne haben wir zugesagt, denn der Weih-
nachtsmarkt ist ein sehr stimmungsvolles 
Angebot an die Höchberger Bevölkerung, 
was auch bei den Standbetreibern eine 
vorweihnachtliche Einstimmung in bester 
Stand-Gemeinschaft hinterlässt.
Aufgrund des Jubiläumsjahres hatten wir 
uns etwas Besonderes für Kinder überlegt: 
im Zelt vorlesen. Das kam richtig gut an bei 
den Kleinsten und hat uns Vorleserinnen viel 
Spaß gemacht. Herzlichen Dank an die KJG, 
die uns für diesen Zweck das Zelt geliehen 
und aufgebaut hat.

Gut gefüllt war die Bude mit den Stricksachen, Lebku-

chen und Pfeffernüssen. Fotos: Katarzyna Platek

Eine der beiden Vorleserinnen mit ihren Zuhörerin-

nen.

Adventsfeier
Der Vorstand des Ortsverbands wollte sich 
bei allen Mitgliedern und Unterstützern bzw 
Interessierten mit dieser Adventsfeier für die 
Unterstützung im letzten Jahr bedanken.
Manche haben gestrickt, gebacken oder ge-
häkelt. Andere haben Schichten bei den ver-
schiedenen Gelegenheiten wie Marktfest, 
Kirchweih oder Weihnachtsmarkt übernom-
men. Wieder andere haben stundenlang Fly-
er im Rahmen der Landtags- und Bezirkswahl 
verteilt. Und wieder andere haben durch ihr 
Interesse, ihre Ideen für Höchberg oder ein 
gutes Wort über unsere Arbeit die Höchber-
ger Grünen unterstützt. Vielen Dank.

Die vorweihnachtliche Runde mit vielen netten Ge-

sprächen

Kontakt und Unterstützung
Wer durch Tatkraft uns unterstützen oder 
Ideen, Kritik oder Lob an uns weitergeben 
möchte kann sich unter info@gruene-
hoechberg.de 
in den Verteiler aufnehmen lassen um am 
„grünen“ Puls der Zeit in Höchberg zu sein. 
Oder die Ideen einfach nur loswerden möch-
te, bitte ebenfalls eine Email an oben ge-
nannte Email Adresse schicken. 
Eure E-Mail Adressen werden natürlich ver-
traulich behandelt.

Martin Lerzer, Sven Winzenhörlein und Susanne Cimander übergeben die Jahresspende an Klaus Konrad (Ju-

gendleiter). Mit auf dem Bild die männliche D-Jugend mit ihrem Trainer Alex Liebetruth und dem stellvertr. 

Vorsitzenden der Handballabteilung Nick Hantke. Foto: Burkhard Pechtl
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Grüner Stammtisch
Stammtisch
Unser „Grüner Stammtisch“ findet im Januar 
wie gewohnt statt am Montag, 15. Januar, 
um 19.30 Uhr im Hotel Lamm.
Unsere Einladung richtet sich an alle, die…
… einfach nur neugierig sind.
… über „Grüne“ Ideen diskutieren möchten.
… ihre Ideen für Höchberg an Frau/Mann 
bringen möchten.
… einfach nur einen netten Abend erleben 
möchten.
… etwas anstoßen möchten, ohne gleich 
Mitglied in der Partei werden zu wollen.

TGH Fußball
Jahreshauptversammlung

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024 
mit Neuwahlen der TG Höchberg von 1862 
Fußball e.V. am Mittwoch, 10.01. um 19 Uhr 
im Nebenraum der Waldgaststätte Toni Mac-
caroni, Herrenweg 61, 97204 Höchberg
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung/Totengedenken
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht/Jahresabschluss 
4. Bericht der Rechnungsprüfer/Revisoren
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl des Vorstandes
7. Wahl der Rechnungsprüfer/Revisoren
8. Wahl der Delegierten für den Hauptverein
9. Ehrungen 
10. Anträge
11. Verschiedenes
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme
Die Vorstandschaft

Jugendliche und junge 
Erwachsene in den 
Freiwilligendiensten 
(FSJ/BFD) gesucht! 

in den Bereichen 
Kindergarten, Schule,

Menschen mit Behinderung, 
Kultur, Seniorenhilfe 

oder im Klinikum.

Wir freuen uns auf Dich!

WWiirr  hhaabbeenn  nnoocchh  
ffrreeiiee  SStteelllleenn!!

Kontakt: 09305 - 989084
Freiwilligendienste-Wuerzburg@ib.de
www.ib-freiwilligendienste.de/wuerzburg

Werden auch Sie zum Helfer.
German Doctors e.V.
Löbestr. 1a | 53173 Bonn
www.german-doctors.de

Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1 

Aus den Vereinen



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 46

ANZEIGEN

Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

alle Bestattungsarten
Ruhewald und FriedWald
Grabreden
auf allen Friedhöfen tätig

0931 - 4173840

Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de
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Verschönerungsverein | Jahreshauptversammlung
Im Höchberger Kulturstüble, im historischen 
Gasthaus Lamm, traf sich der Verschöne-
rungsverein zur Jahreshauptversammlung. 
In diesem Jahr ward diese mit einer vorweih-
nachtlichen Feier kombiniert. So freute sich 
die alte und auch neu gewählte Vorsitzende 
Sarah Braunreuther etwa 50 Personen be-
grüßen zu können. In ihrem Rechenschafts-
bericht zeigte die Vorsitzende wieder mit 
einer Powerpoint-Präsentation in unterhalt-
samer Weise Fotos von Ausflügen, den Jah-
resveranstaltungen, sowie aus der Arbeit des 
„Höchpunkte“ -Arbeitskreises. 
Sybille Hofmann und Gerd Mayer vermittel-
ten mit einer Präsentation eine Vorstellung 
von der Art und dem Aufbau der Stelen bzw. 
Wandtafeln und des Kulturweges mit seinen 
Standorten. Im Rahmen des Ortsjubiläums 
1275 Jahre Höchberg ist dieses Projekt nun in 
der Umsetzungsphase. 
Nach der einstimmigen Entlastung der al-
ten Vorstandschaft wurden die Neuwahlen 
durchgeführt. Die Wahl des neuen Vorstan-
des vollzog sich per Akklamation unter der 
Leitung des Wahlausschusses, welcher sich 
aus Günter Klopf, Heinz Pross und Doris 
Strauch bildete.
Gewählt wurden 1. Vorsitzende Sarah Braun-
reuther, 2. Vorsitzende Gisela Braunreuther, 
1. Schatzmeister Steffen Wiedmaier, 2. 
Schatzmeisterin Marliese Keß, 1. Schrift-
führer Gerd Mayer, 2. Schriftführerin Petra 
Reitinger (neu). In den Beirat wurden neu 
Dr. Gerhild Götz, Rolf Richter und Elisabeth 
Traube berufen und die bisherigen Beiräte 
Matthias Ernst, Yvonne Gerhard-Wiedmaier, 
Sybille Hofmann, Regina Ilg, Gabi Klopf, Gerd 
Nunn, Anne Schramm und Wolfgang Wie-
sen wieder bestätigt. Zu den Kassenprüfern 
wurden Günter Klopf und Doris Strauch ge-
wählt. Die Wahl der alten und neuen Kandi-
daten wurde stets einstimmig beschlossen. 
Erfreulich war auch, dass sich ganz spontan 
Mitglieder zur Mitwirkung in Vorstandschaft 
und Beirat bereit erklärten. Für die musikali-
sche Umrahmung sorgte Barbara Altmanns-
hofer (Geige) und Martin Lehmann (Saxo-
phon). Und so ging man zum gemütlichen 
Teil über. Gerd Mayer lass eine zum Nachden-
ken und Schmunzeln anregende Geschichte 
vor. Anschließend sang man gemeinsam Ad-
ventslieder, die Manfred Memmel auf seiner 
Mundharmonika begleitete.

Gut gelaunt und vorweihnachtlich gestimmt 
klang der Abend der Jahresvollversammlung 
mit vielen Eindrücken und guten Gesprächen 
bei Kuchen, Kaffee und Getränken aus.

Die neue Vorstandschaft mit Beirat, es fehlen Gabi Klopf, Dr. Gerhild Götz und Matthias Ernst.

SGH Bogenschützen | Erfolgreich bei den Bezirksmeisterschaften
Bei den unterfränkischen Meisterschaften 
am 18. und 19.11.2023 in Grafenrheinfeld be-
legten die Bogenschützen der SG Höchberg 
wieder sehr gute Plätze. 
In der Klasse Schüler C kam Niko Roos mit 
dem Recurvebogen mit 361 Ringe auf den 
zweiten Platz. In der Masterklasse kam mit 
dem Blankbogen Dietmar Meyerhöfer mit 
465 Ringe auf den 5. Platz und Peter Hertlein 
mit 452 Ringen auf den 8. Platz. Alles gute 
Platzierungen in Anbetracht der großen Teil-
nehmerzahl. 
Ob die erzielten Ergebnisse für die Qualifi-
kation zur Bayerischen Meisterschaft reicht, 
richtet sich nach den geschossenen Ergeb-
nissen aller Bezirke in Bayern. Bericht von 
Dietmar Meyerhöfer

Auf dem Bild Niko Roos
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PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim
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KjG St. Norbert | Eindrücke aus der Vorweihnachtszeit 
In der diesjährigen Adventszeit haben wir 
alle KjG-Mitglieder herzlich eingeladen zu 
den vier Frühschichten, welche an den vier 
Freitagen vor Heiligabend um 6 Uhr mor-
gens in der KjG St. Norbert stattfanden, zu 
kommen. Zusammen haben wir uns in einer 
besinnlichen Atmosphäre auf das bevor-
stehende Weihnachtsfest eingestimmt. Es 
wurde unteranderem gebastelt, Traumrei-
sen erzählt sowie auch Yoga gemacht. Im 
Anschluss genossen wir ein gemeinsames 
Frühstück, bevor sich jeder auf den Weg zur 
Schule, zur Arbeit oder zur Uni machte.
Wie auch vorheriges Jahr haben wir uns dazu 
entschlossen an der Weihnachtstrucker-Ak-
tion der Johanniter teilzunehmen, um Men-
schen denen es in der aktuellen Situation, 
nicht so gut geht wie uns, zu unterstützen. 
Die hier in Deutschland gepackten Päckchen 
erreichen wirtschaftlich schwache Familien, 
Schul- und Kindergartenkinder, Menschen 
mit Behinderung, Armenküchen sowie Al-
ten- und Kinderheime in Südosteuropa 
und Deutschland. Diese werden von Spedi-
tionen und ehrenamtlichen Fahrer*innen 

und Mitarbeiter*innen vor Ort zu ihren 
Empfänger*innen gebracht. Die Päckchen 
haben die jeweiligen Gruppen der 3.-10. 
Klasse in ihren Gruppenstunden gepackt. Am 
13.12.2023 haben zwei unserer Mitglieder die 
Pakete bei den Johannitern abgegeben, so-
dass diese nun bald auf dem Weg zu ihrem 
Ziel sein werden, um den Menschen dort ein 
kleines bisschen Hoffnung zu bringen.
Zum zweiten Mal fand die Wichtelwerkstatt 
in der KjG St. Norbert statt. Am 15.12.2023 
haben wir passend zur beginnenden Weih-
nachtszeit, zur weihnachtlichen Musik ge-
malt, gebastelt und Plätzchen gebacken. Mit 
Lebkuchen und Kinderpunsch wurde für die 
Verpflegung der Kinder gesorgt. Mit circa 50 
Kindern haben wir uns gemeinsam auf Weih-
nachten eingestimmt und dabei ist auch das 
ein oder andere Geschenk für die Liebsten 
entstanden. 
Am Abend des 15.12.2023 fand die Weih-
nachtsfeier statt, bei der sich die KjG-Mit-
glieder und Gruppenleiter*innen versammelt 
haben, um das erfolgreiche und sehr schöne 
Jahr gemeinsam ausklingen zu lassen. 

KjG Mariä Geburt | Weihnachtszeit
Die Adventszeit startete in der KjG mit ei-
ner Weihnachtsfeier für Grüpplinge und 
Leiter*innen. Am Samstag, 02. Dezember 
fand diese in den Räumlichkeiten der KjG 
statt. Im Voraus wurde die KjG mit Kerzen 
und einem Weihnachtsbaum geschmückt 
und die Leiter*innen überlegten sich ei-
nige Programmpunkte. Es wurden Spiele, 
wie beispielsweise Stadt-Land-Fluss Weih-
nachtsedition gespielt und auf zwei Plakaten 
konnten die Kinder sowohl ihren liebsten 
KjG-Moment des Jahres als auch Wünsche für 
das nächste Jahr aufschreiben. Bei Plätzchen, 
Lebkuchen, Mandarinen und Kinderpunsch 
kam das leibliche Wohl selbstverständlich 
auch nicht zu kurz. Auch die „KjG-Klassiker“ 
Limbo und Tischkicker durften nicht fehlen. 
Unsere jüngsten Grüpplinge lieferten sich 
außerdem eine kleine Schneeballschlacht 
mit ihren Leitern. Insgesamt war unsere ers-
te Weihnachtsfeier für die Grüpplinge ein 
voller Erfolg. Bestimmt wird sie in den nächs-
ten Jahren zu einem festen Programmpunkt 
im KjG-Jahr werden! 
Doch in der Weihnachtszeit wollen wir es uns 
nicht nur selbst gutgehen lassen, sondern 
auch anderen Menschen etwas Gutes tun. 

Deshalb nahmen wir wieder an der Aktion 
„Weihnachtstrucker“ der Johanniter teil. Die 
Kinder brachten Produkte wie Reis, Zahn-
bürsten und Kekse mit zu den Gruppenstun-
den und so konnten wir die Pakete befüllen. 
Die Kartons wurden dann noch weihnacht-
lich eingepackt und verziert. Die Pakete 
werden dann an bedürftige Menschen in 
Deutschland und Südosteuropa verteilt. Ins-
gesamt konnten wir als KjG sechs Päckchen 
abgeben! 

Nun starten wir ins neue Jahr! Mitte Januar 
findet unser jährliches Leiterwochenende 
statt, bei dem wir neue Ämter und Teams 
wählen sowie das Jahr 2024 planen. 

Inhalt der Pakete

Pakete für die Weihnachtstrucker
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Schützengesellschaft 
Weihnachtsfeier mit Ehrungen

Eine sehr stimmungsvolle Weihnachtsfeier fand im Schützenhaus der 
Höchberger Schützengesellschaft statt. Zweite Schützenmeisterin 
Martina Wiesen konnte viele altgediente Mitglieder begrüßen, aber 
auch jüngere waren zu der Feier gekommen. Schließlich ist das Ver-
einsleben hier noch intakt und die verschiedenen Sparten von Ge-
wehr-, Pistolen und Bogenschützen harmonieren unter der Leitung 
des ersten Schützenmeisters Norbert Helmerich sehr gut.
Neben dem gemütlichen Teil standen auch wieder Ehrungen auf dem 
Programm, die an diesem Abend von Martina Wiesen und dem Sport-
leiter des Vereins, Norbert Meier, durchgeführt wurden. Eine Ehrung 
durch den Schützengau Würzburg erhielten: Klaus Kodim, Fabio 
Drechsler, Reinhold Götz, Norbert Meier, Doris Meier, Jürgen Götz, 
Rosi Mayer, Evi Götz und Gerd Mayer.
Zudem wurden von Vereinsseite insgesamt wurden fünf langjährige 
und verdiente Mitglieder zu Ehrenmitgliedern ernannt: Senta Götz 
und Dieter Gerlach, Marga Götz, Georg Götz und Roland Schulz. Lei-
der konnten nicht alle anwesend sein, obwohl sie es gerne gewollt 
hätten. Denn vor allem für die neuen Ehrenmitglieder ist die Schüt-
zengesellschaft seit vielen Jahren eine zweite Heimat, für die man 
sich gerne engagiert.

Die neuen Geehrten der Höchberger Schützengesellschaft mit der 2. Schützen-

meisterin Martina Wiesen (zweite von links) und dem Sportleiter Norbert Meier 

(hinten Mitte). Bild: Jürgen Götz

· 97297 Waldbüttelbrunn
Binsenstr. 34a

www.runda-bauelemente.de

Anlagenmechaniker 
Heizung Sanitär 
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Tischgesellschaft „Die Schleicher“ | Weihnachtsfeier im Jubiläumsjahr

Musikfreunde Höchberg | Weihnachtskonzert

Bereits zum zweiten Mal fand die Weihnachtsfeier der Tischgesell-
schaft Die Schleicher im Höchberger Kulturstüble statt. Der Raum im 
Lammkomplex,das „Wohnzimmer der Familie Härtel“, war wieder bis 
auf den letzten Platz besetzt. Nach der Begrüßung von Vorstand Theo 
Seltsam gab es in gemütlicher Runde Kaffee und Kuchen. Dieser war 
ebenso, wie die Salate für das abendliche Buffet von den Schleicher-
familien zubereitet und gespendet worden. 
Höhepunkt war der Auftritt des Nikolaus mit seinem Knecht Ruprecht, 
der die vielen Stufen ins Dachgebälk trotz seines hohen Alters mühe-
los bewältigte. Er dankte dem „Engel“ für die textliche Vorbereitung 
seines Vortrages, wie schon die letzten 12 Jahre zuvor. Danach gab 
es Geschenke für die Kleinsten und Lied- und Gedichtversprechen 
für das kommende Jahr. Heiner Memmel versprach für jedes seiner 
Lebensjahre eine Gedichtstrophe vorzutragen [2024 dann 68 (!)]. Ka-
tharina Gartner versprach ihr Gedicht vorzutragen, dass sie als Kind 
immer vorgetragen hat. Florian Gartner trug danach zwei Weih-
nachtsgedichte in seiner Muttersprache (oberpfälzisch) vor.
Passende Musikstücke gab es von unserem Kassier Hermann Berst 
(Gitarre) und der Ehefrau von unserem Schleicher Stefan Hupp, Isa-
bella Hupp (Blockflöte), auch zum Mitsingen. Davon wurde reichlich 
Gebrauch gemacht.
Doch was wäre eine Weihnachtsfeier der Schleicher ohne eine Auf-
führung. Die Vorführung von Franziska Janoschka, Simon Hartmann 
und Isabella Hupp mit dem Thema „Wer ist denn der Nikolaus und 
was macht er denn?“ fand Begeisterung bei den Anwesenden, die mit 
Beifall nicht sparten.
Nach dem offiziellen Teil gab es ein Buffet, das vom Gasthaus Lamm 
gestaltet und vorbereitet wurde. Es mundete sehr, zumal man sich 
viele Geschichten aus der langen Tradition der Schleicher zu erzählen 
hatte. Irgendeine Anekdote ist immer neu dabei.
Jetzt bereiten sich die Schleicher nach Neujahr auf ihren Schleicher-
ball am 9. Februar 2024, erstmals im Pfarrheim Mariä Geburt, vor. 
Restkarten sind noch beim Vorstand erhältlich, sagte Theo Seltsam 
zum Abschluss einer denkwürdigen Weihnachtsfeier im Jubiläums-
jahr des Marktes Höchberg.

Stilvoll ging es bei der Weihnachtsfeier der Tischgesellschaft Die Schleicher im 

Kulturstüble zu. Der Raum war bis auf den letzten Platz belegt und die Schlei-

cher lauschten gerne ihrem Vorstand Theo Seltsam und den vielen Beiträgen aus 

Schleicherkreisen.

Der Titel des Abends war Programm, könnte man sagen als Resümee 
des Weihnachtskonzertes der Musikfreunde Höchberg in der Pfarr-
kirche St. Norbert am Hexenbruch.
„Atempause im Advent“ hieß der Titel des Konzerts und genau die 
bekamen die sehr vielen Besucherinnen und Besucher geboten. 
Während des Konzertes konnte man so richtig abschalten und end-
lich mal die Zeit genießen, die einem geschenkt wurde. „Kraft tanken 
und Zeit finden“, waren dann auch die Worte von Vorstand Bernhard 
Hupp, der sowohl den Hausherrn, Pfarrer Matthias Lotz, als auch 
Bürgermeister Alexander Knahn begrüßen konnte. Los ging mit dem 
schottischen Stück „Highland Cathedral“. Eigentlich für Dudelsack 
von Ulrich Roever und Michael Korb 1982 komponiert, gelang die Um-
setzung für ein Blasorchester Dirigent Dr. Günter Molz vortrefflich. 
Das war auch bei der Filmmelodie von „Drei Nüsse für Aschenbrödel“ 
so, wobei hier die Harfenklänge in St. Norbert durch Klarinetten und 
Querflöten ersetzt wurden, Wunderbar anzuhören, kam es da aus 
den voll besetzten Kirchenbänken zurück zu den Musikfreunden.
Das war auch beim Solo von Melanie Heidemann an der Querflöte 
bei der Interpretation von Ennio Morricones Filmmusik zu „Gabriels 
Oboe“ so, die viel Beifall für ihren Vortrag erhielt.
Besonders viel davon gab es auch für die beiden Duette von Tho-
mas Scheder mit der in Höchberg lebenden Ukrainerin Tanja. Letztere 
hatte sich vor einigen Wochen bei den Musikfreunden gemeldet  und 

wollte unbedingt mitsingen – ein absoluter Gewinn für die Musik-
freunde. Nicht nur bei „Feliz Navidad“ von José Feliciano zeigte sie 
ihr Können. So ging der Abend unterhaltsam und besinnlich weiter, 
bis es zur Zugabe kam. „Wir fangen einfach nochmal von vorne an“, 
verkündete Bernhard Hupp, nachdem Pfarrer Matthias Lotz noch 
einen „Werbeblock“ für die Weihnachtsgottesdienste der beiden 
christlichen Kirchen in Höchberg hatte einfließen lassen.
Es erklang nochmals „Highland Cathedral“ und wie jedes Jahr wurde 
ganz zum Schluss gemeinsam das Lied „Tochter Zion“ gesungen.
Im Anschluss an das wundervolle Weihnachtskonzert, das die vielen 
Gäste wieder verzauberte, traf man sich auf einen Glühwein bzw. 
Kinderpunsch  vor der Kirche zum Gespräch miteinander.
Text: Matthias Ernst/Wolfgang Knorr, Bild: Matthias Ernst

Vor herrlicher Zuhörerkulisse gaben die Musikerinnen und Musiker wieder ihr 

bestes.
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TGH Handball | Traditionelle Kinder- und 
Jugendweihnacht der Handballer

Am 3. Adventssonntag fand die alljährliche Weihnachtsfeier der Kin-
der- und Jugendmannschaften (von Minis bis C-Jugend) des Handball-
vereins statt. Der Einladung folgten die Spieler*innen mit ihren Fami-
lien, die jeweiligen Mannschaftstrainer, Betreuer sowie Helfer und 
Vorstände des Handballvereins. Insgesamt ca. 300 Personen konnten 
in der Mainlandhalle begrüßt werden. 
Dem neu besetzten Organisationsteam gelang es, eine weihnacht-
liche Atmosphäre in der Halle zu schaffen. Bei Kaffee, Weihnachts-
gebäck und einem geschmückten Christbaum, kam bei den Gästen 
eine vorweihnachtliche Stimmung auf. In der Halle konnten die Eltern 
gesellige Gespräche bei Kaffee und Kuchen führen, während sich die 
Kinder in einer abgetrennten Spielfläche austoben konnten.
Im Laufe des Nachmittags erläuterten Michael Spiegel (1. Vorstand) 
und Nick Hantke (Stellvertreter) den Eltern, den hohen Aufwand hin-
ter der Vereinsarbeit und die Bedeutung von hochmotivierten Hel-
fern. „Gerne können sich noch weitere Eltern in die Vereinsarbeit mit 
ihrem Können einbringen“, so die Aufforderung von Nick Hantke.
Die Kinder- und Jugendlichen bekamen vom Weihnachtsmann, nach 
dessen kurzer Bilanz zur Hinrunde 2023/24, tolle Geschenke über-
reicht. Als Anerkennung und Wertschätzung wurden an diesem 
Nachmittag aber auch alle ehrenamtlichen Helfer, von unserem 1. 
Vorstand Michael Spiegel, mit individuellen Geschenken, überrascht. 
Vielen Dank dafür, lieber Michael!

Ebenfalls hielten die Damen- und Männermannschaften ihre Weih-
nachtsfeier an diesem Wochenende ab. Zuerst ging es gemeinsam 
zum Weihnachtsessen in den Griechen, anschließend wurden die Fei-
erlichkeiten bis in die Morgenstunden, im Club „Katze“ in Würzburg, 
fortgeführt. 

In der Winterpause konnten sich die Spieler*innen erholen und ge-
meinsam mit ihren Familien und Freunden Weihnachten und ein neu-
es Jahr feiern. 

Weiter gehts mit den ersten Heimspielen im neuen Jahr:
Sa. 20.01.
 14.00 Uhr Bezirksliga mB2 Jugend HSV Thüngersheim
 16.00 Uhr Landesliga mC Jugend ESV 27 Regensburg 
 19.30 Uhr Bezirksoberliga Männer 1.FC Bad Brückenau

So. 21.01.
 10.00 Uhr Bezirksliga wC Jugend TSG Estenfeld
 11.30 Uhr Landesliga wA Jugend HSG Pleichach
 13.30 Uhr Bezirksoberliga mB1 Jugend HG Ansbach
 15.30 Uhr Bezirksklasse Damen 2 SG TG/ETSV Würzb. II
 17.30 Uhr  Bezirksliga Damen 1 SpVgg Giebelstadt  
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Hier � nden Sie eine große VielfaltHier � nden Sie eine große Vielfalt
an modernen Grabmalen und an modernen Grabmalen und 
außergewöhnlichen Natursteinen.außergewöhnlichen Natursteinen.
Für eine einfühlsame Beratung Für eine einfühlsame Beratung 
nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:
Tel. (09 31) 54 8 52Tel. (09 31) 54 8 52

NEU: In Würzburg, Annastraße 14 

L e h r i t t e r - H o f m a n ng r a b m a l - z e n t r u m . d e
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Faschingsgilde „Helau Krakau“ | Weihnachtsfeier im „Wohnzimmer“ 

TGH Handball | Handballer Rosenmontagsball 

Bevor die närrische Zeit anbricht, feierte die Gilde gemeinsam ihre 
Weihnachtsfeier im Pfarrsaal „Mariä Geburt“. Vorsitzende Melanie 
Rülicke begrüßte alle große und kleine Gäste, allen voran das amtie-
rende Prinzenpaar Stefan I. und Ute II. Bevor der Nikolaus mit seinem 
Knecht Ruprecht kam, gab es erst mal Kaffee und Kuchen, ein Dank an 
Maren und Werner Lawrenz vom Restaurant Lamm für den Kuchen. 
Isabel „Isi“ Wilhelm führte dann durch das kurzweilige Programm 
mit Vorträgen und Liedern. Da gab es eine Gesangseinlage von der 
Purzelgarde und Jugenmarsch mit dem Lied „Der Winter kommt“. Der 
Juniorenschautanz trug ein Gedicht vor und von der Roten Garde kam 
das bekannte Lied „Rudolph the Red-Nosed Reindeer“.
Nach all den schönen Vorträgen kam dann der Nikolaus mit seinem 
Knecht Ruprecht, begleitet von zwei Engenl. Es gab zwar einige mah-
nende Worte, aber der Nikolaus lobte vor allem das fleißige Training 
aller Garden und dankte auch den Betreuerinnen und Trainerinnen 
für ihren unermüdlichen Einsatz. Denn die Garden sind das Aushän-
geschild und der Stolz der Faschingsgilde.
Natürlich gab es für die Garden ein Geschenk, das der Nikolaus ver-
teilte. Es gab Trinkflaschen mit dem Logo der Garden und einen 
Schlüsselanhänger. Ein besonderer Dank ging auch an die Kulissen-
schieber für ihre wichtige Arbeit während den Prunksitzungen.
Isabel Wilhelm bedankte sich beim Nikolaus für seine Gaben und gab 
die Bitte aller weiter, im nächsten Jahr die Gilde wieder zu besuchen. 
Vorsitzende Melanie Rülicke bedankte sich bei Isi Wilhelm, die mit 
ihrem Team das Programm gestaltete und durch dasselbe führte. Sie 
wünschte allen ein Frohes Weihnachtsfest, einen guten Start in das 
Jahr 2024 und vor allem eine tolle, erfolgreiche und närrische Session.
Text: Wolfgang Knorr Presse-/Öffentlichkeitsarbeit
Bild: Hans Georg Becker

Die Höchberger Handballer laden euch zum Rosenmontagsball 2024 
ein. Das Motto führt uns in die wilden 20er Jahre. Wer sicher dabei 
sein will, holt sich seine Tickets bereits jetzt im Vorverkauf, schließ-
lich steht nur eine begrenzte Anzahl an Karten zur Verfügung. Die 
Vorverkaufsstellen: Feinkost Umbria, Buchhandlung Schöningh und 
der Bibliothek Höchberg. Evtl. wird es noch Restkarten an der Abend-
kasse geben. Euch erwartet gute Musik, eine Liveshow, Snacks und 
leckere Getränke an unserer Bar.

Einlass ist ab 19:30 Uhr, Beginn ab 20 Uhr. 
Wie gewohnt ist der „HaRoBa“ in der TG-Halleurnhalle Jahnstraße 2 
in Höchberg. Wir freuen uns auf eine glamouröse Nacht mit euch!
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Wünscht Ihnen einen guten 
Start in das neue Jahr

Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944-36 160,  www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am Wasserturm

Gerolzhofen

WIR SIND MEHRFACH AUSGEZEICHNET!

LBS Bayerische Landesbausparkasse . Beratungscenter Würzburg . Semmelstraße 15

Vertrauen Sie einem kompetenten Partner, wenn es 
um Immobilienvermittlung oder Finanzierung geht.
. lang jährige Erfahrung 
. breites Netzwerk
. Rundum-Service
. verantwortungsvolles Handeln

Jetzt anrufen und 
kostenlose Beratung sichern

0931 322 41 19

Peter SchubertPeter Schubert
Markus SchederMarkus Scheder

ERFOLGREICH 
KAUFEN & 
VERKAUFEN
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Kirchliche Nachrichten

xPfarreiengemeinschaft Mariä Geburt & St. Norbert
So erreichen Sie uns: Pfarrbüro Mariä Geburt (MG)
Herrenweg 5; 97204 Höchberg
Tel.: 0931-48822 - Fax: 0931-40480339
E-Mail: mariae-geburt.hoechberg@bistum-wuerzburg.de
Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Montag, Mittwoch und Donnerstag 09:00 - 11:30 Uhr
Pfarrbüro St. Norbert (SN)
Seeweg 27; 97204 Höchberg
Tel.: 0931-49015 - Fax: 0931-4042023
E-Mail: st-norbert.hoechberg@bistum-wuerzburg.de,
Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr, Mittwoch 14:30-16:30 Uhr
Homepage: www.pg-hoechberg.de

Sonntagsgottesdienste
Samstag, 06.01., 09:00 Uhr MG
Sonntag, 07.01., 10:00 Uhr SN
Samstag, 13.01., 18:30 Uhr SN
Sonntag, 14.01., 10:00 Uhr SN
Samstag, 20.01., 18:30 Uhr SN
Sonntag, 21.01., 10:00 Uhr SN
Samstag, 27.01., 18:30 Uhr SN mit Verkauf v. Waren aus fairem Handel
Sonntag, 28.,01., 10:00 Uhr SN, anschl. Rastplatz Kirche mit Verkauf 
 von Waren aus dem fairen Handel
Samstag, 03.02., 18:30 Uhr SN mit Erteilung des Blasiussegens
Sonntag, 04.02., 10:00 Uhr SN mit Erreilung des Blasiussegens

An Werktagen
Dienstag 18:00 Uhr SN Messfeier

Besondere Gottesdienste
Dreikönig, 06.01.2024
09:00 Uhr Messfeier mit Aussendung der Sternsinger MG
Frauenmesse
Mittwoch, 10.01., 09:00 Uhr MG
Kindergottesdienste
Sonntag, 14.01., 10:00 Uhr SN
Sonntag, 04.02., 10:00 Uhr SN
Auftakt - mit Gott in die neue Woche
Sonntag, 14.01., 18:30 Uhr SN
Familiengottesdienst
Sonntag, 28.01., 10:00 Uhr SN
Firmung durch Weihbischof Ulrich Boom
Dienstag, 30.01., 14:00 Uhr SN
Darstellung des Herrn
Freitag, 02.02., 19:00 Uhr Messfeier SN, mit Kerzenweihe und Ertei-
lung des Blasiussegens

Veranstaltungen
Frauentreff im KDFB
Donnerstag, 11.01., 18:30 Uhr Kurzfilmabend im Pfarrsaal SN
Seniorentreff St. Norbert
Dienstag, 16.01., 14:30 Uhr Domvikar Paul Weismantel: Mit Zuversicht 
ins neue Jahr im Pfarrsaal mit Teilnahme des Seniorenkreises Mariä 
Geburt
Senioren-Folklore-Tanzkreis St. Norbert
Freitag, 12.01., 14:30 Uhr im Pfarrsaal SN
Ökumenischer Kinderchor
Chorproben montags 17:00 Uhr im Bonhoeffer-Gemeindehaus, See-
weg 35. Informationen erhalten Sie über Anke Willwohl anke.will-
wohl@bistum-wuerzburg.de

Ökumenischer Kirchenchor
Chorproben donnerstags 19:30 Uhr, im Pfarrsaal St. Norbert
Kirchenchor Mariä Geburt
Chorproben freitags 19:15 Uhr, im Bonhoeffer-Gemeindehaus
Ökumenischer Rastplatz Kirche auf dem Marktplatz
Freitag, 26.01., 10:00 Uhr mit Verkauf von Waren aus fairem Handel

Evangelische Kirchengemeinde St. Matthäus
(Matthäuskirche = Höchberg-Altort, Bonhoeffer-Gemeindehaus = 
Höchberg-Hexenbruch, Paul-Gerhardt-Haus = Waldbüttelbrunn)
Sie erreichen uns telefonisch unter 0931/48725, 
per E-Mail unter pfarramt.hoechberg@elkb.de 
und im Internet unter www.hoechberg-evangelisch.de.

Sa., 06.01., 17 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, Paul-Ger-
hardt-Haus
So., 14.01., 10 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, Matthäus-
kirche
So., 21.01., 10 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmand*innen, 
Kleinkinderbetreuung, Bonhoeffer-Gemeindehaus
So., 28.01., 17 Uhr Gottesdienst zum Kirchentagssonntag, Angebot für 
Kinder, Paul-Gerhardt-Haus
So., 04.02., 10 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung von Vikarin An-
nika Kringel, Kleinkinderbetreuung, KidsGo, anschl. Kirchenkaffee, 
Bonhoeffer-Gemeindehaus

Seniorennachmittag Höchberg: Donnerstag, 11. Januar von 15 bis ca. 
17 Uhr, Bonhoeffer-Gemeindehaus; „Alles, was ihr tut, geschehe in 
Liebe“ – Gedanken zur Jahreslosung und zum Jahresanfang

„Seniorentreff 65 plus“, Waldbüttelbrunn: Donnerstag, 18. Januar, 
14 Uhr, Josefshaus (kleiner Saal), „Gute Vorsätze im neuen Jahr“; Don-
nerstag, 08. Februar, 14 Uhr, Josefshaus (großer Saal), „Büttelbrun-
ner Fasenacht“ mit Gästen aus Roßbrunn und Mädelhofen

Kirchentagssonntag: Fröhlich, nachdenklich, schwungvoll, besinn-
lich, streitbar, feierlich – so und noch ganz anders war die Zeit beim 
Evangelischen Kirchentag in Nürnberg im vergangenen Juni. Und sein 
Motto „Jetzt ist die Zeit“ gilt weiter für alle, die Gott in ihrem Leben 
Raum geben. Das soll auch beim Kirchentagssonntag zum Ausdruck 
kommen. Wir feiern ihn fröhlich, nachdenklich, schwungvoll, besinn-
lich, feierlich, vielleicht auch streitbar und laden Sie herzlich ein, mit-
zufeiern am 28. Januar 2024 um 10 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus. Jetzt 
ist die Zeit!

Verabschiedungsgottesdienst von Vikarin Annika Kringel: 
So schnell gehen zweieinhalb Jahre vorbei. Am 1. September 2021 hat 
Annika Kringel in unserer Kirchengemeinde ihr Vikariat begonnen. 
Mit sehr großer Freude und Begeisterung hat sie die verschiedensten 
Bereiche unseres Gemeindelebens bereichert. 
Wir danken ihr ganz herzlich für ihr überaus großes Engagement, 
ihre von Herzen kommende Fröhlichkeit, ihren klaren Blick aufs Gan-
ze und für noch so viel mehr Gaben, die sie eingebracht hat!
Nun gilt es Abschied zu nehmen. Ihr Vikariat endet am 28. Febru-
ar 2024. Auch wenn wir zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht wissen, 
wohin ihr beruflicher Weg sie führen wird, wünschen wir ihr, dass 
sie immer wieder gerne an die St. Matthäus-Gemeinde zurückdenkt 
und für alles Neue Gottes reichen Segen. Den Verabschiedungsgot-
tesdienst feiern wir am 4. Februar 2024 um 10 Uhr im Bonhoeffer-
Gemeindehaus. Herzliche Einladung! 
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   97204 Höchberg
   Heidelberger Str. 17 
   Tel.: 0931/48932
   www.guckenberger.de
   mail@guckenberger.de

Ihr zuverlässiger
Partner für:

Sanitäre 
Installation

Komplett 
Badsanierung

Heizung

Lüftung

 

20% Winterrabatt auf Gelenkarm-
markisen vom 01.12.23 bis 29.02.24

PODOLOGIE PRAXIS

Swetlana Hamburg

Max-Planck-Straße 12

97204 Höchberg

Privat & alle Kassen

Tel. 0931 880 744 09

Mobil 0160 249 80 49Mobil 0160 249 80 49

Vögel 
füttern
aber richtig!
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kostenloses Faltblatt anfordern 
unter www.lbv.de/fuettern
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Familien- und Kleinanzeigen

Alleinstehende Frau sucht, wegen Eigenbedarfskündigung, 
eine 2-Zimmer Wohnung, 50-60 qm, mit Balkon, in Höch-
berg Gerne auch helle ELW. Tel. 0162 732 92 82

Suche Putzhilfe für einen Single-Haushalt in Höchberg/
Hexenbruch. 1 x wöchentlich oder 14-tägig, für 2 Stunden. 
Tel. 0931 404 90 20

Wir (63,verh.) suchen ein kleines Häuschen oder eine 
Wohnung, 3 Zi. ca.65 m², wenn möglich mit Gartenanteil, 
zu mieten. 0931 885 765

Suche zuverlässige gute Fee, die in Eisingen 14-tägig je 
4 - 5 Std. putzt. Tel. 0172 683 04 52

Höchbergerin, 33, NR, aktives Mitglied d. Feuerwehr, Voll-
zeit Projektleiterin, sucht wg. Eigenbedarfskündigung 
eine Wohnung ab 01.04. in HÖ. bambusrohr1@gmx.de

Helle 4 Zimmerwohnung mit 23 m Balkon in Höchberg/
Hexenbruch zu verkaufen. Bad neu. VK  290000 € +15000 € 
für Tiefgaragenstellplatz. Tel. 0176 817 915

Garage gesucht: Suche für ab sofort/kurzfristig ab-
schließbare Garage im Raum Höchberg/Würzburg für Old-
timer Motorräder zum Einstellen. Tel.: 0931 409 997 oder 
wohnungsanzeige23@gmail.com

Hallo Vermieter, suche 1,5-2 Zimmer Wohnung in Höch-
berg/Würzburg langfristig zu mieten. Ab sofort/zeitlich 
flexibel. Alle Einzelheiten bitte per Telefon 0931 409 997 
oder Mail: wohnungsanzeige23@gmail.com

Hallo Vermieter, suchen 3-5 Zimmer Wohnung (3-köpfige 
Familie) in Höchberg langfristig zu mieten bis 1.500,00 € 
Warmmiete. Ab sofort/zeitlich flexibel.  Tel. 0931 409 997 
oder wohnungsanzeige23@gmail.com

89-jährige Höchbergerin sucht, wegen Eigenbedarfs-
kündigung, barrierefreie 2-Zi.-Wohnung bis spätestens 
01.05.2024. Tel. 0170 480 56 91

Ältere Dame möchte der Einsamkeit entgegenwirken, 
daher suche ich nette Damen oder Herren für einen Spie-
lenachmittag oder Spazierengehen im Höchberger Wald.
Tel. 40 70 399

Private Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt sind kostenlos. 
Die Kleinanzeigen müssen schriftlich aufgegeben werden! 
Im Bürgerbüro erhalten Sie entsprechende Formulare; oder 
Sie schreiben uns formlos an Mageta-Verlag, Maria Geyer, 
Mittlerer Dallenbergweg 19, 97082 Würzburg oder per E-Mail 
an hoechberg@mageta-verlag.de >> Betreff: Kleinanzei-
ge – Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Kontaktdaten anzugeben. 
Sie können auch unser Online-Formular nutzen unter http://
www.höchberg-mageta.de/kleinanzeigen.html  
Bitte fassen Sie sich kurz (ca. 150 Zeichen), bei Platzmangel be-
halten wir uns Abkürzungen vor.
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TRADITION & ERFAHRUNG
ZUKUNFT & FORTSCHRITT      

seit 1979

Frauenhaus Würzburg

   
 24h Rufbereitschaft   
 anonym
 kostenlos

Schutz und Hilfe für gewaltbetroffene 
Frauen und deren Kinder

Tel. 0931 619810      
 www.awo-frauenhaus.de

Ihre kompetente
Onlinedruckerei

Wir sind gerne persönlich für Sie da!
 T. 09364 / 81 73 0 | info@rainbowprint.de
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Ärzte und Apotheken

Notdienst Apotheken (Auszug) Tel. 0800 00 22 833

Notruf 112 für Feuerwehr & Rettungsdienst (gebührenfrei)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116117 Kinder- und jugendärztl. BereitschaftsdienstTel. 0700 35070035
Bereitschaftspraxis Juliusspital neb. Notaufnahme Koellikerstraße: Mo/Di/Do 18-21 Uhr, Mi/Fr 16-21 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8-21 Uhr
Chirurgen und Orthopäden bleiben in der bisherigen Bereitschaftspraxis Theresienklinik Würzburg, Domerschulstr. 1 
Tel. 0931 32 28 33, Mi + Fr, 14-21 Uhr, Sa/So/Feiertag 8-21 Uhr

Die Termine des Notdienstes können sich kurzfristig ändern, es wird empfohlen jeweils anzurufen. Für die Richtigkeit übernehmen 
die Gemeindeverwaltung und der Verlag keine Gewähr. 

Impressum Erscheinungsweise: monatlich Auflage: 5.800 Stück www.höchberg-mageta.de
Herausgeber: MaGeTA-Verlag, Maria Geyer (v.i.S.d.P.)
 Mittlerer Dallenbergweg 19, 97082 Würzburg, Tel. 0931 784 21 89, Fax 0931 784 21-88, 
 im Auftrag der Marktgemeinde Höchberg
Redaktion und Lay-Out: Ruth Berninger, Illustrationen: Ruthstift.de / freepik.com, E-Mail: hoechberg@mageta-verlag.de 
 Zu veröffentlichende Artikel schicken Sie bitte per Post (nicht per Fax!) oder als Word-Datei, bzw. Textdatei (OHNE jegliche 
 Formatierung, max. 2500 Zeichen) per E-Mail an die Redaktion. Der Verlag behält sich Kürzungen und Korrekturen vor.
Anzeigenannahme (gewerbliche Anzeigen): MaGeTA-Verlag, E-Mail: anzeigen@mageta-verlag.de
Anzeigenakquise und Kundenberatung: Thomas Albert, Tel. 0171 752 72 47, E-Mail: thomas.albert@mageta-verlag.de
Anzeigenannahme (Dank- und Familienanzeigen): Formulare gibt es im Bürgerbüro, per Post/Fax an Verlag schicken,  
 oder formlos per E-Mail aufgeben: anzeigen@mageta-verlag.de oder via: www.höchberg-mageta.de/Familienanzeigen
Exemplare der aktuellen Ausgabe liegen im Rathaus aus bzw. auch an verschiedenen Auslegestellen (s.S.4). 
Das Mitteilungsblatt gibt es auch online als PDF unter www.hoechberg.de -> Rathaus & Bürgerservice

Fr. 05.01. Adalbero-Apotheke Tel.: 0931 / 72624 Neubergstr. 2 97072 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr

Sa. 06.01. Theater-Apotheke Tel.: 0931 / 52888 Ludwigstr. 1 97070 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr

So. 07.01. Apotheke am Rosengarten Tel.: 09306 / 3125 Am Rosengarten 22 97270 Kist So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr

Mo. 08.01. Brunnen-Apotheke Tel.: 0931 / 3043020 August-Bebel-Str. 55-59 97297 Waldbüttelbrunn Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr

Di. 09.01. Bavaria Apotheke in der Hauptstraße Tel.: 0931 / 48444 Hauptstr. 34 97204 Höchberg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr

Mi. 10.01. Elisabeth-Apotheke Tel.: 0931 / 42266 Frankfurter Str. 62 A 97082 Würzburg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr

Do. 11.01. City-Apotheke Tel.: 0931 / 17333 Haugerpfarrgasse 1 97070 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr

Fr. 12.01. Residenz-Apotheke Tel.: 0931 / 53010 Theaterstr. 12 97070 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr

Sa. 13.01. Hof-Apotheke zum Löwen OHG Tel.: 0931 / 42544 Zeller Str. 18 97082 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr

So. 14.01. Ringpark-Apotheke Tel.: 0931 / 99157150 Schweinfurterstr. 7 97080 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr

Mo. 15.01. St. Kilians-Apotheke OHG Tel.: 0931 / 54940 Sanderstr. 3 97070 Würzburg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr

Di. 16.01. Vitasano-Apotheke OHG Echter Galerie Tel.: 0931 / 54177 Juliuspromenade 64 97070 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr

Mi. 17.01. Luitpold-Apotheke Tel.: 0931 / 50027 Rottendorfer Str. 4 97072 Würzburg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr

Do. 18.01. Stern-Apotheke Tel.: 0931 / 21970 Brücknerstr. 9 a 97080 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr

Fr. 19.01. Apotheke am Rosengarten Tel.: 09306 / 3125 Am Rosengarten 22 97270 Kist Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr

Sa. 20.01. Brunnen-Apotheke Tel.: 0931 / 3043020 August-Bebel-Str. 55-59 97297 Waldbüttelbrunn Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr

So. 21.01. Bavaria Apotheke in der Hauptstraße Tel.: 0931 / 48444 Hauptstr. 34 97204 Höchberg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr

Mo. 22.01. Apotheke am Bahnhof Tel.: 0931 / 15215 Kaiserstr. 33 97070 Würzburg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr

Di. 23.01. Anker-Apotheke Tel.: 0931 / 88082255 Friedrich-Spee-Str. 11 97072 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr

Mi. 24.01. Grombühl-Apotheke Tel.: 0931 / 2877011 Brückner Str. 3 97080 Würzburg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr

Do. 25.01. Adalbero-Apotheke Tel.: 0931 / 72624 Neubergstr. 2 97072 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr

Fr. 26.01. Theater-Apotheke Tel.: 0931 / 52888 Ludwigstr. 1 97070 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr

Sa. 27.01. Markt-Apotheke Tel.: 0931 / 54744 Marktplatz 12 97070 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr

So. 28.01. Engel-Apotheke Tel.: 0931 / 321340 Marktplatz 36 97070 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr

Mo. 29.01. Kronen-Apotheke am Dom Tel.: 0931 / 50153 Domstr. 21 97070 Würzburg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr

Di. 30.01. Elisabeth-Apotheke Tel.: 0931 / 42266 Frankfurter Str. 62 A 97082 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr

Mi. 31.01. Apotheke am Rosengarten Tel.: 09306 / 3125 Am Rosengarten 22 97270 Kist Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr

Do. 01.02. Brunnen-Apotheke Tel.: 0931 / 3043020 August-Bebel-Str. 55-59 97297 Waldbüttelbrunn Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr

Fr. 02.02. Bavaria Apotheke in der Hauptstraße Tel.: 0931 / 48444 Hauptstr. 34 97204 Höchberg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr

Sa. 03.02. Ringpark-Apotheke Tel.: 0931 / 99157150 Schweinfurterstr. 7 97080 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr

So. 04.02. St. Kilians-Apotheke OHG Tel.: 0931 / 54940 Sanderstr. 3 97070 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
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Bei uns kriegt jeder
sein Fett weg!!!

Reiterhosen?
Lovehandles?

Dr. Monika Schatz
endlich gesund schön.

Hängebäckchen?
Doppelkinn?

Dr. med. Monika Schatz
Privatpraxis/Aesthetikzentrum

Juliuspromenade 7, 97070 Würzburg

0931 / 70 52 66 70
info@gesundmituns.de // www.gesundmituns.de

WILLKOMMEN IM ZENTRUM WÜRZBURGS

Unsere Fett-weg-Spritze regelt das für Dich!

Merowingerstraße 4
97297 Waldbüttelbrunn
Tel. 0931 784094-7
www.weber-martin.de

Ihr
Paradigma 
Fachpartner

U N A B H Ä N G I G
U N B E G R E N Z T
S O L A R W Ä R M E
Jetzt Kollektoren auf jedes Dach!Jetzt Kollektoren auf jedes Dach!
AKTION WINTERSONNE 01.01.24 – 31.03.24 
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